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Der große Sieg in Frankreich.
SiegeSjubel tönt hinaus in die jungerwachende Früh-

lingSpracht . Doch tönt er nicht laut , nur verstauen und deS
Ernstes dieses Tages bewußt : aber jedes Deutschen Her»
ist jetzt geschwellt von Stolz , ist übervoll des Dankes für
daS Gewaltige , was jetzt in drei Tagen gelungen ist, — kühn
wägender Führung ebenso wie den freudig und mutvoll
entschlossenen Stürmern . Als „die grobe Schlacht in
Frankreich" wird dieses Ereignis svrtieben in der Ge¬
schichte. Der gestrige Abendbcricht, den wir gestern
abend noch durch Aushang bekannlgaben . verkündet in der
schlichten , klaren , phrasenlosen Stegersprache , die wir seit
den ersten Heeresberichten Steins als wahren Ausdruck
deutschen WesenS empfinden , knapp zusammengefatzt daS
glänzende Ergebnis:

B c r l i m. 33. März , abends . WTB . (Amtlich .)
Der erste Teil der großen Schlacht in

Frankreich ist beendet . Wir haben die Schlackst bei
Mönch y —C ambra i—S 1. Quentt n— L aFtzre
gewonnen . Ein erheblicherTeil deseng¬
lischen Heeres ist geschlagen. Wir kämpfen
etwa in der Linie -uordöstl . von Bapaume —Peronne—
Ham.

Genau vor Jahresfrist gingen unsere Truppen an der
Somme, im Bogen Cambrai - St . Quentin , aus die Sieg-
stirdsreilung zurück , hinter sich ein Gebiet zurücklassend , daS,
wer es je mit eigenen Augen gesehen hat , nicht mit dem
Namen Land noch bezeichnen wird : Häuser- und baumlos,
von Granaten umgepslügte Aecker, ausgerissene Straßen —
ein Stück Wüste ohnegleichen . Die Siegfrieöstellung ward
die Sehne , von der ein Jahr später , unter wesentlich ver¬
änderten, verbesserten Umständen , im wahrsten Sinne der
Lieg achgeschrvsllt ward . Derselbe Mann , der d-ansccks das
genial erdachte Rückzugswerk vollbrachte , derselbe Hinöen-burg, der in weiser Voraussicht ein verwüstetes Land demFeinde scheinbar preisgab , hat in drei Tagenin diesem ihm wohlvertrauten Gelände einen glän-ienden Waffengang ausgefochten . Das englische Heerstü eine empfindliche Niederlage erlitten : nicht allem was es2» To-den und an dar überraschend hohen Zahl von 25 000
desaingenen, 400 Geschützen und mindestens 300 Maschinen - .
bewehren verloren hat — schwerer wiegt im Augenblick noch*ie gänzliche Lockerung der Verbünde , die Panik an der Front,die mrmer tiefer greift und bereits in der Stimmung der Her-Mt starke , unausbleibliche Rückwirkung zeigt.

Schon heute ist der Kamps bis ' zur dritten -englischen- Steil,
boxgetvwgen und tobt bereits in der Lime Bnpaume—psronue —Ham . Noch gebt es keinen Stillstand - — das istKr besonders erfreuliche Ausblick , den- der -gestrige Abend-« rich« zuWßt.

v !r gewaltige ^Zttigtrett Ser aeutfeven
« - iittere.

^ Rotterdam, 28. Mürz . De « Korrespondent der»Daily Chronicie " meldet von der englischen Front seinemPlatte : Die schwere feindliche Artillerie ist bereits »ui diernglischen rückwärtigen Verteidigungsstellungen , 2V Merle«Smter de » englischen Linien , gerichtet.Genf . 28 . März . Der „Temps " meldet : Die schweredeutsch? Artillerie beschießt eine Zone , die mehr als >0 Mei¬ßen hinter der iranzösischen Front liegt . Dadurch sind diestauzLsjsryxr , Gegenmaßnahmen aufs äußerste gefährdet., » Echo de Paris " meldet , daß das feindliche Artillerie-ietzt die gesamte französische Front aufwühlt . Man°wrls . o nicht an dem Gelingen der französischen Gegenmag-«ahmen, man verkenne aber nicht den Ernst der Lage.
^ Berl ' n. 23. März . WTB . lieber den ersten erfolg-Mche« Grotzkamr-ftag der deutschen Offensive gegen die eng-» che Frnnt wird berichtet : Der Rach 1 himmel rötet sichkommend vom Mündungsfeu « Tausender deut." « er Geschütze . Der Engländer antwortet nur schwach.7 ? 8iy Uh» sogen dir Minenwerfer ein . Eine Stunde^ e« beginnt der Sturm.

Die Gtinmtting ist wild entschlossen.
^ Infanterie triff an . lieber «« lomnu sie gut auS denDie ersten Wellen haben kaum Verluste . Um

1k Uhr ist die Lime Hargicouri - Pontcru erreicht . Die Luft
ist dicht von Rrdrl, vermischt mit Geschoßrauch und
likasschwaden. Die englische Abwehr »« stärkt sich.
Gegenangriffe werden angesetzt. Tanks kommen
hcrangcrasselt . Man steht stellenweise kaum zehn Schritt weit.
Der deutsche Angriff geht weit « . Di « englische Artiüerie-
schutzslcllung w-trd an zahlreichen Stellen überschritten . Im
Rouffoy -Waldr w« Den allein vier Batterien geusm-
men . Gegen urittag weicht de, Nebel . Die

Lust schwirrt von Fliegern.
Die ersten englischen Gefangenen kommen nach rück-
wärts . Erst kleine Trupps , dann immer mehr . Bleich,
erschöpft , gebrochen berichten sie : DaS

deutsche Trommelfeuer hat verheerend gewirkt.
Die Gräben find vollToter. Bei den Arlikcrtestellu « .
gen liegt dir Bedienung vergast üb « den Geschützen.

Di « Engländer haben den Angriff an die-
sex Stelle nicht erwartet. Zum mindesten rechneten
sie mit einer« spätcrenZeitpnwkte . Die Uebler.
raschung war vollkommen gelungen,

vrr Lwette geohr Kampftag.
Berlin, 23 . März . WTB . Hell« Sonnenschein be¬

günstigt « am zweiten Großkampftage den Fortgang der deut.
scheu Offensive zwischen Scarpe und Oise. Airs der ganzen
Angriffs frort ! dring » die steg sentschlossene deutsch« Infan¬terie unaufhaltsam vor . Das deutsch« Artillericseuer hat
seine Wirkung getan . Die in vielen Monaten angelegten star¬ken Hindernisse wurden zerstört . Die

englischen Gräben waren in Gräber verwandelt.
Sie lagen voll Toter. Während die erste Linie nur teil
w -isc dünn besetzt war , leistete der England « in dieser« zwei¬
ten Stellung

tapferen Widerstand,
der in erbittertem Ringen gebrochen wurde . Unter¬
stände mußten

im heiße « Nahkampf Mann gegen Mann
genommen werden . Hier zeigte sich die Ucberlegenheit
der deutschen Infanterie im besten Lichte. Die ein¬
setzende, äußerst wirkungsvolle deutsche Artil-
lerievorbereitung ließ die Gegenwirkung der eng¬
lischen Batterien nur ganz allmählich auskommen . So blie¬
ben die

deutschen Verluste überraschend gering.
In der eroberte « zweite « englischen Stellung waren viel¬
fach dicht massierte Gegenangriffe wahrzu-
nehmen, deren zweiter am 21 . März abends in der Ge¬
gend Doignics und nach der Eroberung des Dorfes Vaulx-
Vriauconrt unter Einsatz zahlreicher Tanks erfolgte.

18 Tanks
wurden dnrch Artillcrieseuer , weitere durch Infanterie und
Minenwerfer zerstört. Schwer blutete « die Engländer
während ihrer vergeblichen Gegenangriffe.

Bente und Gefangenenzahl wachsen beständig.
Ein einziges dentsches Regiment nahm bei Monchy 38 Ge¬
schütze . Beim Vordringen über die Höhe Maisieny stießen
die deutschen Stnrmtrnppen aus feindliche Batterien . Nach¬
dem drei Batterien von ihnen gesprengt waren , wnrde eine
weitere im Abfahren zusammengeschoffe «.

Ans der ganzen Front griffen
unsere Schlachtflieger

erfolgreich in de« Kamps ein und belegte « die feindlichen
Bahnhöfe von Ehaulnes , Noye und Noyon mit Vom,
den . Gute Treffer aus einfahrende Züge sowie große
Explosionen in Compiegne wurden beobachtet.
Weitere starke Explosionen in der Richtung des Dorfes Be-
hanies bestätigten die gute Wirkung unseres Sperrfeuer -Z,das von Artilleriefliegern vortrefflich unterstützt
wnrde.

Ihre Artillerie ist noch zu webergekämpft , um di« In¬
fanterie wirksam zu unterstützen . Dagegen dringen die deut¬
schen Batterien nach . Noch liegt das Feuer auf dem Trichter-
geländ -e : da bauen die Pioniere bereits Straßen druch die
Schla .mm > ldnis.

Noch am ersten Angriffstaq « folgte die Artillerie de«
Stnrmtrnppen . An mehreren Stellen wird die Artillerieschntz.
stellung durchbrochen . Noch am sinkenden Abend wird die
abgelegene Ruine Templaux mit samt den stark ausge-
bauten Sttinbrüchen genommen . Trotz der gewaltigen Bus,
dehming der Kan 'pffrom vollzieht sich die ganze Operation
in nmstergi liig 'r Ordnung . Der Betrieb auf den
rückwärtigen Verbindungen und Straßen , die uenerdingS
im Rücken der stürmenden Truppen liegen , »erläuft ohne
jede Störung . Di ? Wege sind meid schon uned - i f »eigen,acht,
au de» schadhaften Stelle « beschottert . Die Eljeubahrr,

truppen sind rastlosanberArbeit. Die Strafe«disziplin ist vorzüglich . In frohen Gelängen äußert
sich die Freude der Truppen über die Erfolge , nichtminder über die zahlreich oorgesundenenBor»räte an Lebensmitteln, wollenen Decken, Pelzwe»steu, welche letztere ihnen nachts gute Dienste leiste«.

LuktangrkN auf eompkLgnr.
Paris, 22. März . WTB . sAmtlich .) Gegen » Uh»abends flog eine Abteilung feindlicher Flugzeuge über uu»

scre Linien «nd warf eine Anzahl Bomben aus Com»
piögne und einige Orte dieser Gegend . Einige Flugzeuge
drangen nach Süden vor, mußten aber infolge Ar¬
tilleriefeuers «mkehren . In Paris wurde sofortAlarm gegeben. In einer halben Stnnde war ab«alles vorüber.

VSMgr Uebet 'i'ssevung.
Der „Basler Anzeiger " meldet aus Paris : General

Petain weilte bei Ausbruch der feindlichen Offensive in
Paris , während General Foch und Marfchall Haig sich nochin London befanden . Es gehen Tag und Nacht Truppen¬
transporte aus Ostfrankreich an die Front ab , und dttz
Stimmung in Parts schwankt zwischen Furcht und Hoffnung.

Eine Offensive gegen Italien?
Wie « , 23 . März . General Auffenberg erklärte dem

Vertreter des Budapest « „Uszag"
, es sei sehr wahrschein¬

lich , daß auch an der italienischen Front die Kämpfe in den
nächsten Tagen lebhafter würden . Man erblickt hierin eine
erste Andeutung aus die kommende Offensive in Italien.

kltauevs SelbltäMgkeit von Veutücklavä
Werkcmnt.

Berlin , 23 . März . WTB . Die Abordnung deS
Litauischen Landesrates ist heute beim Reichs¬
kanzler erschienen , um namens des litauischen Volkes die
Anerkennung der Selbständigkeit des litauischen Staates
von der deutschen Regierung zu erbitten . Der Abordnung
ist vom Reichskanzler folgende Antwort gegeben:

„Im Namen und auf Befehl Seiner Majestät deS
Kaisers als des völkerrechtlichen Vertreters des Deutschen
Reiches habe ich Ihnen folgendes zu erklären:

Nachdem der Litauische Landesrat als die anerkannte
Vertretung des litauischen Volkes am 11. Dezember 1917die Wiedererrichtung Litauens für eine unabhängige , mitdem Deutschen Reiches durch ein ewiges , festes Bun¬des Verhältnis und durch Konventionen vornehmlichauf dem Gebiete des Militär - , des Verkehrs - , des
Zoll - und des Münzwesens verbundener Staat ver¬kündet und zur Wiedererrichtung dieses Staates den Schutzund die Hilfe des Deutschen Reiches erbeten hat , nachdemferner nunmehr die bisherigen staatlichen VerbindungenLitauens gelüst sind,

wird Litauen hiermit auf der Grundlage der genanntenErklärung des Litauischen Landesrates vom 11. Dezember1817 namens des Deutschen Reiches als ein freier und
unabhängiger Staat anerkannt . Das Deutsche Reich istbereit , dem litauischen Staate den erbetenen Schutz undBeistand bei feiner Wiedererrichtung zu gewähren , undwird im Benehme « mit Vertretern der BevölkerungLiranens die dazu erforderlichen Maßnahmen ergreife ».Auch wird wegen der Festlegung des Bundesverhältnisseszum Deutschen Reiche und der für feine Gestaltung vor,gesehenen und erforderlichen Konvention das Weitere ver»anlaßt werden.

Die Kaiserlich - Deuffche Regvenuiny geht - dabei von de»Vova -u-s-fchurrg auch daß die a b zu schli e ße n de n Kon¬ventionen den Interessen des DeutschenReiches ebenso Rechnung - tragen werden wieden liiwivischen. und vaß
Litauen an den Kr -rgslastc -n Deutschlands , die auchseiner Befrei « , . .. dienen , werden , teilnimnrt.
Die formelle Urkunde über die Anerkennung wird demL -amÄosrach «och zug-eben ."
D-or in der Antwort genannte Beschluß des litauisch « ?L-andretts vom 11. 12. 1917 l«m<>e.t solH -ouderriMßen,:

„ Der lff -mnsch-e Lmrdesrat . von den Limuer » des Iwund Ausländer als ekvzig bevollnmchigLe P -erlrer -nny deslitauischen Volles an -erkan-n-t , vroftauilect aus Grund drSanerkannten SclbstbesffmmungswHis der ll ' 'er und deSBeschlusses ser in Wilna vom 18 . bis 23 . Sept . 1917 abge¬haltenen litauischen Konferenz die Wvwerhersk -lliin -g eine)rm-abhängM 'n litauischen Staates mit der HauptstadtWilna und sein ? Abtrennung von allem staatlichen Ver ->

Hierzu eine B-LLage .
"" ""



^ UMr -Nl̂ n , btt Mt aaßerdr . Bokkern bestwttdew halben. Dek
der Aufnckmnig d-iesES StaEs und zur Wahrueh -umng sei-

, n>sr Jrptövcss«n bei den FrisdensvevhMvdlANig/en erbittct der
' Scmvö-Äa -t den SckMtz nnd die Hilf« des Dewt-fthen Reiches.

In Anbetvacht der LebenLuttereffen Lrtcmens , welche die
' einstweiligen H-ersceliu-NMn danornder mrd engerer Bezichun-

geit zum DeiÄschen Reiche derlangien . tritt der LandsSvat
«in Kr ein ewiges , festes Bnndesverhäl -iniS des litauischen
S -icmtes mit dem Douffchen Reich, das feine Verwirklichung
Vornehmlich in einer militärischen , Verkchrsloiwentwn,

- Aoll - und Münzge -nreinscha-st finden soll .
"

Die Adordnmrg wird sich mmmeHr nach Lftcmon znirück-

^ otktSÜllllgTv ugZ l 'iMchsv.
Halbamtlich wird in der „ Norddeutschen Allgemeinen

Zeitung " noch einmal zu den Behauptungen in dein Briese
des D r. Miihlon und indirekt auch zu denen des Für¬
sten Lichnowsky, soweit sie Deutschlands vermeinWche
Schuld am Kriege betreffen , Stellung genoumvM . Die Aus¬
lassung besagt u . « . :

Dr . Mühlon , damals Mitglied des DivcNdrivms der
Firma Friedrich Krupp , Aktiengesellschaft , hatte im Juli 1914
eine Besprechung mit Dr . Helsferrch, damals Direktor der
Deutschen Bank , in der chm der letztere mitideilte, daß sich die
Deutsche Bank genötigt sähe , einige groß « Geschäfte , idbor die
sie mit der Firma Krupp seit läng -evem in Unterhandlungen
stände , angesichts der infolge des Mordes in Terasewo be¬
drohlich gewordenen politischen Lage dilatorisch zu behandeln.
Ebenso hat H erv Krupp von Bohlen und Haldach
Anfang Juli gegenüber den Mitgliedern seines Direktoriums,
die für die Versorgung der Firma mit Rohstoffen und Lebens-
Mitteln zuständig waren , sich dahin ausgesprochen , er halte
nach der Ermordung des Thronsolgerpaares die ganze poli¬
tische Lage doch ' für ernst genug , daß es chm geboten erscheine,
Vorsorge für alle Fälle zu treffen.

Die Erzählungen , mit denen Dr . Mühlon in seinem
Briefs diesen Sachverhalt ausschmüM , und deren Tendenz
dahin geht , Deutschland die Schuld am Kriegsausbruch zuzu-
schieben, werden sowohl von Herrn Dr . Helsferich als auch
von Herrn Krupp von Bohlen -Halbach als unzutreffend
und phantastisch zurmkgewiesen . Der Steüveutteier des
Reichskanzlers hat im Hauptansschutz dos Reichstags hinzu-
gefügt . daß eine Prüfung d«r Bohauptungon der beiden
Honen , soweit sie objektiv kontrollierbar gewesen seien , er¬
geben hat , daß die behaupteten Aeutzerungen nicht gefallen
sein könnten , da sie mit den Laisachen in uNlösbavom Wider-
sprach ständen.

Zur Sache selbst stellen wir folgendes fest:
1 , lieber einen angeblichen Kriegs rat oder Krön-

rat Mor «ine Konferenz umer Vorsitz S . M . des Kaisers und
unter Beteiligung ösl-erve-tchisch mMvnscher Brrrre - or am
Sonntag , den 5, Juli , scheinen schon vor Kriegsausbruch Ge¬
rüchte im Umlauf gewesen zu sein , Diese Gerüchte entbehren
der Begründung . Weder am 5 . Juli noch au einem rmdevm
Tage in jener Zeit hat em solcher Rat statrgesunden.

Z. Die Verhandlungen mit Oesterreich . Un-
garn mit der durch den Mord von Serajewo geschaffenen
schwierigen Lage sind ausschließlich vom Reichskanzler und
dem Auswärtigen Amt geführt worden , Die verfassungs¬
mäßig zuständigen Instanzen tragen für den Gang dieser Her.
Handlungen formell und materiell allein die Verantworklsvg.

3 , Die Politik der Kaiserlichen Regierung war in vollem
Einklang mit den Intentionen des Kaisers von Anfang an
auf dve Erhaltung des Friedens gerichtet . Aller¬
dings konnte und durste der Friede nicht durch die Preisgabe
des Verbündeten Oesterreich - Ungarn erkauft werden . In der
Ueberzeugung , daß Klarheit und Offenheit in verwickelten
Lagen die beste Politik ist , hat vre Kaiserliche Regierung hier¬
über nach keiner Seite einen Zweifel darüber anskormneu
lassen.

4, Ebensowenig hat die Kaiserliche Regierung sPezieS die
russische Regierung darüber im unklaren gelassen , daß
eine ruffische Mobilmachung nicht nur eine sofortige deutsche
MohMrachung , sondern aus zwingenden Gründen den Kri^
bedeute.

5, Innerhalb dieser durch Bündnis , Pflicht und Selbst-
erhaltung gogobeneu Grenzen ist, wie oft genug dargcieg -t
Worden ist , von Seiner Majestät dem Kaffer und seiner Re¬
gierung bis zum letzten Augenblick das .Menschenmögliche ge¬
schehen, um die Katastrophe abzuwehren . Wo dve an dem
WeltmbrcmÄ Schnkdigen sitzen , hat der,Suchomlinow.
Prozeß mich für Zweifler , denen deutsche Aussagen Md
Dokumente allein nicht genügen , unumstößlich erwiesen.

-»
Gne lllkürrlegung Ser geaars -Vkear.

Welch« Verschleierungen in der Aufrechnung der Ge-
sa«rtv « rsenkungSzifsern vom Februar 1917 bis Februar 1918
zu rund 6000 000 Tonnen angewendet worden sind, gibt der
erbe Lord nicht an, ' er mag dazu seine Gründe haben . Wir
müssen demgegenüber an unseren Zahlen festhalten . Wir
verweilen aus die Berechnungen nach amtlichen Quellen , die
Anfang Februar in der Presse erschienen sind, und wieder¬
holen , daß seil Beginn des U-Boot -Krieges bis zum öl.
Januar ISIS 10 270 000 Bruttoregistertonnen versenkt wor¬
den find , und daß hiervon rund 9 400 000 Tonnen aus die
englische Handelslfotte entfallen . Die deutschen Behörden,
haben nicht, wie der erste Lord , zweifellos gegen sein besseres
Wissen , behauptet , 8,5 Millionen , d . h . rund 58 Prozent»
hinznvhantaflerl , sondern die englischen Behörden lügen
diesen Betrag von der wahren Zahl herunter . Wr verweisen
nur auf die Jahresübersicht der englischen
Fachzeitung sür den Schifssfrachtmarkt „Daily Freight
Register "

, der auf Grund von Berechnungen aus Lloyds
Register von 1913/14 und 1917/18 zu einem KriegSverlust
bis Juli 1917 von zusammen 9 264 000 Bruttoregifte tonnen
kommt , d . b . also zu einem fast gleichen Ergebnis , wie die
deutschen amtlichen Berechnungen mit 9 700 000 Vruttnre-
gistertonnen . Ein weiterer Zeuge ist der Leiter des engli¬
schen Sckissabrtsamtes . Sir Joseph Maclcy , der nach Angabe
- ex amerikanischen Zettung „Public Ledger " den Nerlust
- er englischen und neutralen Handelsflotte durch kriege¬
rische Maßnahmen deS Feindes von März 1917 bis Septem¬
ber 1817 auf 6 000190 Bruftoregistertonnen angibt gegen
VW Uly Bruttoregistertonnen unserer amtlichen Angaben.

Kus allsr Welt.
ver pourmerkte Mr aen ,.6mürn"-HsPstAn.

Berlin . 22 . März . WTB . Der Kaiser hat an dc«
Fregattenkapitän Karl v. Müller, den früheren Kom¬
mandanten S . M . S . „Emde .-.", folgenden Erlaß gerichtet:

Aus Grund Ihres mir durch den Admiraistad vor¬
liegenden Berichtes über die letzten Tage meines Kreuzers
„Emden " und dessen Endkampf verleihe ich Ihnen hiermit
in wärmster Anerkennung Ihres und Ihrer Be¬
satzung sachgemäßen und tapferen Verhaltens den Orüen
Pvur te merite . Sie haben den Namen Ihres Schiffes
für alle Zetten zu hohen Ehren gebracht , der ganzen
Welt ein leuchtendes Beispiel tatkräftig¬
ster ritterlichster Kreazerkriegsührnng ge-
brnd. Den am Schluß Ihres Berichtes erwähnten Vor¬
schlägen für Auszeichnungen des Schtfssstabes und der
Besatzung sehe ich gern entgegen.

Großes Hauptquartier » den IS. März 1918.
gez . Wilhelm I . R.

UebrigenS teilt auf eine Anfrage das Reichsmari-
neamt in einem Schreiben vom 16. d . M . mit , „daß die
Entlassung deS Kommandanten der „Emden "

, Fregatten¬
kapitän v . Müller , aus englischer Gefangenschaft nicht in¬
folge päpstlicher Vermittelung, sonder » aus
Grund von Austauschverhandlungen erfolgt Ist".

Sin dentsch-belgisches Gefangenenabkomme «.
Berlin , 28 . März . WTB . Die „Norddeutsche Allgen ».

Zeitung " schreibt : Gestern ist in Bern zwischen deutschen
und belgischen Vertretern ein Abkommen über Gefangenen-
fragen unterzeichnet worden . Ueber die Einzelheiten wer,
den wettere Mitteilungen Vorbehalten.

Mus Sem Ershhersogtum.
Wo Usch »»» « »»Irrer » it besonder?» 'eichen »ersehenen Elften bericht » tft
AM Mit , « m»rr QneUenan ^ h» « statt «», SittteUun,- , und Bericht»

Atm «Ntlche >«rr-« » »t8e st»st »« SchnfUeuung Ser« Willi»» « «».
Otvouburg « 2 t. März.

* Militärische Personalien . Wegen persönlicher Tapfer-
keft vor dein Feinde wurde der Fekdw .-Leutn . Heine.
Remmers von hier , in eine«, Landwehr -Regiment , zum
LeunmnS befördert . EbeusaL « echte« « das Eisen«
Kreuz 1 . Klaffe.

* Als Osterfreude für die Hausfrauen erscheint heute
eine besonders reichhaltige Waremurzerge des Stadt»
Magistrats.

* KarfrcitagSkonzeri . In sorgfältiger Vorbereitung
gelangen Chöre von Viktoria , M . Haydn und Rasen mittler,
sowie geistliche Lieder aus dem 17 . Jahrhundert zu Gehör.
Fräulein Hella v . Schmidt singt Arien für Alt aus
der Kantate „Gottes Zeit " (In Deine Hände befehle ich
meinen Geist ) von Setz . Bach , Händel (Er ward geschmähei)
mrd Lieder von Wals und Brahms (aus den „Errrsten Ge,
sängen, " ) . Professor Kuhlmann spielt ein großes
Präludium und das Choralvorspiel zu „O Haupt voll Blui
und Wunden " von Bach und ferner Präludium und Fuge
von Händel . Eintrittskarten s 50 H sind von Sonntag an
k, der Staüingschen Buchhandlung , Theaierwaü 4, zu
Haften.

* Eine BiSmarckfeier findet am 2, April , abends 8 Uhr,
im großem Saale der „ Union " statt . Pastor Bode aus
Bremen hat die Festrede übernommen . Nachdem Pastor
Bode vor Met Jahren Liebesgaben cm die BaLanfront
(Serbien ) gebracht hatte , hielt er in Bremen , Hamburg und
auch hier in Oldenburg Vorträge über feine Frontreffe , so
daß seine volkstümliche , zündende Vortragsweise auch hier
rühmlichst bekannt ist . Es ist sehr zu begrüßen , daß der
vorzügliche Redner über das Thema : „ Ein Kamps um
das Erbe Bismarcks" sprechen wird . Ihm ist das
größte Interesse und zahlreiche Zuhörerschaft zu wünschen.

* Die Banken und Kreditanstalten des Landes bleiben
am Ostersonnabend geschlossen . Siehe die Anzeige!

* Der Geschäftsbericht der Oldenfturgischen Spar - und
Leihbank ist erschienen . Darnach wird für das 46, Geschäfts¬
jahr 1917 eine Dividende von 12Vz Prozent verteilt . Nach
dem Bericht hat das Kreditbedürsnis in der Privatwirt¬
schaft infolge der Kriegsfortdauer ab - und das des Reiches,
der Staaten ,̂ der Kommunalverbände und Kriegsorganisa-
iton -en z »genommen . Der Gesamtumsatz der Bank betrug
8 357 500 000 -U gegen 2 233 253 000 im Vorjahre . Bei
vorsichtiger Bilanzierung und unter Berücksichtigung der
Zeitverhältnisse ist der Reingewinn auf 1 018 437 . 61 Ist fest¬
gesetzt worden . Das Bankgebäudekonto beträgt 550 000
Anleihen hat die Bank im verflossenen Geschäftsjahre über¬
nommen im Betrage von 51 975 295,80 -st. etwa 12 Mil¬
lionen mehr als im Vorjahre . Davon sind 6 Millionen
mündel -sicher ausgeliehen . Der Efsektenbestand der Bank
betrug am Schluß des Jahres 7 157 238,50 Die Ge¬
samt -Bankeinlagen (Depositen ) betrugen Ende 1917:
74 662 642 .84 „K , gegen 58 326 264,50 Ende 1916 . In oer
Aufbewahrung und Verwaltung der Bank befanden sich
End « 1917 8318 Depot stück« im Werts von 88 223 000 .//,
gegen 6487 Stücke im Werte Von 75 554 000 -(( . Die im
Jahre 1915 in der Zwangsversteigerung erworbene Fabrik
könnt« die Bank im verflossenen Geschäftsjahre mit einigem
Nutzen wieder verkaufen , lieber den bargeldlosen Verkehr
sagt der Bericht , daß er erfreulicherweise stark zugenormnen
habe , aber auch eine starke Arbeitsverme -Hrung bedeute . Dir
Bankverwaltung glaubt , daß sie der so unklaren und un¬
übersichtlichen Zukunft des Wirtschaftslebens mit vollem
Vertrauen und gestützt auf den festen Ausbau ihrer Bilanz
entgegensehen könne.

* Per städtisch« Großmarft hat reichliche Menge « von
Steckrüben für oeu jetzt einsetzenden Frühjahrsbedarj
zur Verfügung Die Rüben sind gut durch den Winter ge¬
kommen und ' -innen daher sehr billig (siehe Inserat !) ver¬
kauft werden . Auch die Haushaltungen de» Vororte können
ihren Bedarf cm Steckrüben vom Großmarkt entnehmen , da
Vorlegung von Lebensmittelkarten nicht gefordert wird'

Letzte vepeschen
vrr Hsst « ? KN a :r ^ sfsrriy.

Berlin , «3 . März . WTB . (UAtUch .j Die Ko' krrtn er.
hielt folgendes Telegramm:

Ich freue m' ch , Dir melden zu können , daß durch
Gottes Gnade die Schlacht bet Monchy -Cambrai -St.
Oueniin -La Före aewvnnen ist . Der He'-r hat herrlich
gehoift ' ., Der - Herr wolle wsiterheffen,

vrr erste Sturmlsg.
Berlin, 23 . Diärz . WTB. Ws das Trommeffouer M

Abend des 21. März seit« dichten Geschoßsorbcn vorvvrh-gi
hatte , glühten die Geschützrohre in den Batte¬
rie m u l d e n , vcrdich« re sich der Pulverdamps dsr Abschüfl,
Der Nebel ist derart , daß man nicht von einem Geschütz
mrdern sehen kann Die Ang r iss s a rt rlle rie schi «^
in dichtem dtebsl ihr Programm ab , aber Ziel und Tempo
sind so genau berechnet , daß der Angriff vo«
Wetter unabhängig bleibt . Die erste S »eüu, «g ist v«r,
schwumden̂ statt ihrer -dehnt sich ein weites , öo « s Trich¬
terfeld. Uebevall sind R .ste der Drahthiiwerniss «,
fallene Stolleneingänge , zusammengeschossei« Blocchänsek. Sh,
den meisten Stellen wurscn die ecktgetrorrsrteüan Grübsh
übervannt . Die Uoberlebenden der Besatzanga , laupW
den Deutschen entgegen , waffenlos, d>»e Hand,
hoch. Aber weiter südlich sinv Lempiöre , Ronssoy,
Havgicouirt , Velleret und Pontru genommen . Di« Skirm.
truppen haben mit umsichtiger Mühe das Trichterfeld über»
nommen und stürmen jetzt über die Hügelkette westlich b« -
genommenen Dörfer , deren Aecker und Wiesen sich längst st,
eine öde Stätte verwandelt haben . Die Engländer sncheq
sich in der Artilleriestellung zu setzen. Das Gelände ber
günftigt sie . Die nach Westen ansteigende » Höheuketle » ge¬
ben ihnen besonders gute Fernsicht.

Buch der zwett « T« s
begann mit dichtem Nebel, unS» sein undurchdrimMH«
DchSeter begünstigte den englischen Rückzug. Die deutsche An-
grifsAartill 'erie. d« nachts über in d« Trichterzone gebracht
war , hatte zunächst kein Ziel . Die Einschläge schwerer Mg.
lffcher Kaliber sperrte die weniyen sesben Däurme durch das
SchkrchtsM ), Deutsche Frldba -tterten j« ften im Galopp zwi¬
schen den Rauchwolken hindurch , und so konnte der Jnjaw,
terveangriss aus nächster Nähe mvterftützt werden.

Um 7 Uhr begann das WirkungSsthteßm gegen W
zweite britisch « Stellung , und noch kein«
Stunde später waren die sie schützenden d-vei Dvcchwer-
hcme durchschnitten . Der Nebel Mt den Vormittag au . D«
Jnftmteri « stürmt weiter in das Demftnmor hdnem.

Ihr nach jagt in unablässiger Verfolgung die Artillerie,
Mittags erreichten vorgeschobene Kompanien Stotscl . U «
den Bahnhof wird hart gekämpft . Zahlreich,
Geschütze werden hier erbeutet. Zur gleichen Zetz
halten sich englische Abteilungen noch aus den Höhen südlich
Templaux , und ihr Maschinengewehrfeuer fällt dem deutsche»
Anmarsch in die Flanken , aber nicht lange , und vor den die
Hügelketten überflutenden Sturmwellcu Hevea sich schon dtz
englischen Arme.

Dichte Gefangeneuschare « ströme » rückwärts.
Die den Dunst du -rchbrvchsnÄe S -orm« sieht aus von > weften
Hängen , die seit dem Rückzug in di« Siegsriedstellung kein
Ko-vn mchr trugen , überall deutsche Sturmwel-
l « » . Auf den Straßen folgen seldMm « SiMngcn von Re¬
serven mrd Kolonnen . Der zähe Feind weicht in seine dritte
Stellung zurück. Nördlich des Colognie -Bachss worden ihre
Drahtverhaue noch vor Einbruch der Nacht von , den vorderste«
WbteffunMA erreicht.

Seringe Verluste.
Berlin, » . März . S8DB . Britische Kampsderichte

behaupten außerordentlich schwere Verl « sie der ««greife«,
de« deutschen Trrrppe «. Dies entspricht nicht de» Tatsache«,
Die Verluste find trotz deS Erreichten erfreulich gert ««,

tlnfer« stsdsrisgsndsir kn <Zsr Lust.
Berlin , 23 . März . WTB . Die Fliegertätigkeit auf de?

Kampffront beginnt erst , wenn der dichte Nebel weicht, der
bisher bis Mittag anhielt . Von der von den Engländer«
laut gerühmten Beherrschung der Luft ist jedoch nichts z»
merken . Jetzt , wo die Engländer ihre Flugzeuge nicht mehr
in schmaler Angriffssront massieren können , kommt die
bessere Ausbildung der deutschen Flieger voll zur Geltung,

Mit den ersten Sonnenstrahlen sind die ersten Flieger
da . Ein englisches Flugzeug taucht aus und schießt aus Sie
marschierenden deutschen Kolonnen , aber schon ist ein Vier»
telbutzend deutscher Jagdflieger hinter ihm her , und nu«
braust es aus allen Selten . Nasch vorgeworsene Flak -Ge¬
schütze beginnen wütendes Gekläff . Die Luftkämpse ent¬
scheiden sich rasch.

Ans vier aSgeschoflens Engländer kommt
ein Dentscher.

Der Vormarsch geht weiter , Dagegen brechen die deut¬
schen Jagdgeschwader vor . Ihre Maschinengewehre
knattern zwischen die Bedienung englischer Batterien , und
ihre Bomben fallen unter marschierende Kolonnen , au!
Städte , Feldlager und Baracken . Die Ausklärungs¬
staffeln aber melden den Rückzug dichtgedrängter,
englischer Kolonnen auf PSronne.

veue 2L 00S Tonne«.
Berlin. 23 . März . WTB . (Amtlich ) Im westlich «'

und mittleren Mittelmeer versenkten deutsche und österreichisch«
ungarische U-Boote fünf wertvolle gesicherte Dampfer von M
summen

24 MS Brnttoregisterto ««en.
Von den versenkten Schiffen war ein Dampfer mit Schm»
vlladnng «ach Malta bestimmt . Der Tankdamps"
Heizölkabuug , der durch einen Tvrpedotreffer schwer dem«
digt wurde und mit Gchlepperhilfe Malt « z» erreiche»
sank, bevor er den Hase« erreicht «.

Hmivtschristiui » Wilhelm do» « » sch. SN«!» »«» literarische,
Pr -feffvrUr. Richard Ha mel. BerantworrNch f« r d>e Schx >Me" U"0 -
» - « » Usch und vlio Schabbel . für den Änz -igeM -il : V , R » i>om- r^
»»» Bercaz »on P. Scharf, sitmliickin üLenburz.

gez . Wilhelm.



MtM WerWgelegt .
^
Schaf

MMM V0N , . - .

Kürzel» «nd
Steckrübe«

Mmraa. den 25. d.
« ' «ackmr von 2—6 Uhr.

Neri . K- mMisftM,

ßMiDWKkdt
Kuttermehl

Hühner
DtemÄStt. dc« 26.
M OhnO -Äe «rrd

und ein selten schöner
Schäferhund,
sehr guter Wächter u. ge¬
horsam. Näheres im

-Müggenkrug ".

Bardenfleth
Asm 25. biS 23 . d. M.

-in>ltbll nttckMr. von 2—7
Kw ' LerAGnWcMe

Hebung
UM » SM
L » AM -» » - , «» tzl-LZSKLKK""'LLL1'

KrevK ^ ftm-
»M, UnMKHrmkBKsbuh-

-Mdfahrer,
WM -sZLt, . JHr,SL-
M, M NM -M ! EnivseW
»Me v-KtNÄlliMÜ. «esch.

SviralseÄsc-BsvoiAW« .^
Ms« EZotz für GEN.
M per Paoa 15 «ck , Per¬
packung l Segen N^ h-
«chme. Ml G^-

Berwot-e-r ffeflnhd.
W ^ dartsche Lederfabrik.

Hakte a. S . 15 k.
EchL-srM ch 22.

1 Herremfshrrav ohne
WmMi. 1 SPsrMWe . 1
Petroleumkocher u . 1 M.
Ladewmmc zu verknusen..

NckerAM. 23.
ff . qes

WhoM

Hk . Palm « ob.
Ana. W . 130

A.-A. OsterrM.

OtznOede 1 . Au verkcms.
r Lisch» . 1 HüngeLanq^
Wh Gramm» Phon mit

H .̂ LöSmamt.

pvrk. 1 Kmmrie» ,
m-it Barver und 1Wrl

Monlmnsr
GsovHstva .he 40.

Guteich. H -Fahrrad m.
W .-G . tt. xpv .-Frl . z.

V
st. Tpv .-Frl . z. v.
GchützeMvea S7.
Mu» Veüol . - Lp.

sisrkorb zu kmf . «es.
Am-bm« mit Preis uM .r
LM410 Geflh d. M.Wsnt«tagmorgen

ds « 8 Uh, an»

Schönes , frisches

N. LsUvKrak,
Wernbur g b. Bahnhof.
^ 4>erkarrfen . e« , gick
^ kner KüchenfchrmckM MrsemfsHtz,

. Sowmmstr Ai^z . Mvrrni.
2Lnd « -ft^ n. Tisch.

l ^ Penw. . 1 Feldbett . 1
E-Mff- >Dvg . A»« rWr. 83
Aitzer

^KachelherdHrk.
- - NioMlemanmstr . 1.

MM WM
Aster Ersatz für Soda.
Paket15 Pfg.
lti »rck8M «>,geMft
k^ L -mae straße 68.
MZk8Vrs. ZWWM
»en ^ schmerzlos
der ^ onsEnthaarungspul-

Dose 1 ..-0
i. Gebrauch.

^ Bremer , a. Wall.M » -Drog -V D. Kol
«kick Bi - « « de»,'ch Bottler Rachf und

Ls »"t Wiedemoo ».

WMHttW
kMsßSNDßMKMs

lS ZNUtthMI.
Nachstehend aufgesühr-

ter befferer. fast »euer
Hausstano . als:

L komplette eichene M-
«nd Herrenzimmerein»
richtnng. 1 komplette
Mahag . - Schlafzimmer,
eiarichtnng einschh Bet¬
ten. 1 komplettes Frem¬
denzimmer . Riidchen-
kammer «nd Küchenein-
richtnng sowie Flurgar¬
derobe. Klavier . Näh¬
maschine. Ledersessel.
Gardinen . Teppich«,
Tischdecke « . Sssakiffe ».
Porzellan - und Glas¬
sache « »sm . « kW.,

soll durch mich tm ganze«
oder geteilt sofort gegen
bar verkauft werde« .

Nähere Auskunft erteilt
Nüpke, Gerichtsvollzieher.

Bremerhaven,
Bürgerm . -Smidt - Str . S7.

Telephon 1835.

IV LTldenourg M «alt-
fen gesucht neueres , neu¬
zeitlich gebautes

WMWllS
oder Zweifamilienhaus,
das als Einfamilienhaus
bewohnt werden kann, mit
größerem Garten und
kleinem Statt . Nördlicher
Stadtteil bevorz . Preis
20—30 00» Angebote
Mit Angabe des niedrig¬
sten Preises unt . L . B . 43l
an d . Geschäftsstelle d. Vl.

Stenum iStat . Schier¬
brok) . Wer liefert WVOO
bis 12 0tXl Kilogramm

WSW?
Angebote mit Preis ' a«

W. Junge.

Auktion.
OQenbmU . Im Bttf-

t-azre des TeHamenlKvok-
flrerkers von Früul . Klotz-
perMtrs , hierf., werde ich
im Hanf« LMrflr. Nr . 5
hiett. am

WUM.
M N . Mr r . 8 . .

«achm. 3 Uhr,
KffmL «reistKivtend
BsrzaAiM « verkaufew:

1 matz . MöbelWarniürr:
Sofa . 6 Stühlen . Tisch.
1 «mH . Studentisch . 1
SckrrÄr 1 Kleiverschrk..
1 tzckscheank. 1 Htude« .
« sch . div . Stühle . 2
Waschtische, 1 mahag."Rachtstuhl, 1 Seffel . 4
Bilder m. GoldrahW«».
di». Mwe« Bilder , t
GarverodenstLnSer. 1
EckMwderobL 2 mahag.
stumme Diener , I Lei«.
Tisch, l Garlenbank. 2
Gart . stüh4e . 1 SpiritM-
«raschtn«. 1 KohlenksK.,
dis . Eckborte « m. Stick«,
veien. 2 Rouleaux , Sofa,
kifse« . Fußbänke, 1 Kos.
fer. 1 Handtuchhalter,
« . Spiegel . 1 Steh,
lampe , Blrchtrommel.
PctroleumkkMNien . 2 k.
Lederlaschen. Blattge¬
wächse usw„

ferner werd. Mt verkauft:
1 gold . Herrenuhr, 1
gold Herremchrkette, 1
Schreibpult . 2 Reis^kof.
fer. 1 Schliestkorb. Hüte,
2 Raflermefser mü> viele
andere Sache».

Wlh . Müller.

OldeuSrok - Mittelort.
Wegen Auflösung der Ge¬
nossenschaft ein grober,
^ rker,

WWW
zu verkaufen.

Ga st wirt Loaemas ».
Geräum . 2-Fsm .-Ha«s,

Sstöckig , mit Kellergeschoß
sowie großem ertragreich.Garten , von dem noch ein
Bauplatz abgetrennt wer¬
den kann, in der Nähe des
Bahnhofs belegen , zum
Preise von 80 000 F zum
beliebigen Antritt zu ver¬
kaufen. Angebote erbeten
unter I . T . 407 an die
Gesch äftsstelle d. Blattes.
l MrsHniSmstziiu,

I Uk-l 8.
fast, neu , habe abzugeben.Christoph Steinmeoer.CH

Mikn-tihmsti«,
find wieder eingetroff ?« .

Christoph Steinmensr.
Donnerschweerstraße.

Zu verlausen einein

WWW.
Molkerei Oldenburg.

Zu verkaufen
1 Teppich.

RoseiMraste 41.
E»«ps>eGe m. belg. Ries.-

RammLer z. DocSen.
SÜMitttz, SvM Mlsir . 5g.
IffeM h. SwVhapWr.

Zu vett . ein» Mts 15 -.ihr,.
der SivGhan «nM Molke
leiyAposseMhast gehörige

8 Luts,
iM Gesthi-rr.

Carl Reimers.
VsrkrM» eine ältere

Muts,
frommer Emfpünner.

Georg Ramien.
Alte CanÄ vi bei . Rodechk.

Holle. Zu verkaufen ein

Mches öwstkt.
Joh . Suhl.

21 . Sezeuider 1317.
Aktiva.

WrKstehMde Frw-
deMmepm 833 887 .65

Bostxrnt » au Wert¬
papiere« 127 46S.—

SmütiS -S 3 751.-

SS5 103.65

u °°»

B «. » B. . ^

V . Passiva. »C
GHMfWNLthatmr

der Genossen 280 .—
PMwdrÄs 4 285 .54
BekriebsEiW S 413 .36
EiiÄKgen 347 564,—
L̂ üseMoEuß 6 243 .74
RemgewiW , 8 330 .41

AchMWWI 365 103.65

Zahl d» GetwffM am
T Jan . 1317 : ITk . Zu-
gang m 1317 : 4 ^ Mbgmm
in 1317 : 1 . Zabl der Ge-
nossE am 81 . De». 1317:
ISO,

Holle , d. 22 . Mürz 1318.

Spar - und
Darlehnslasse,

«. G . m. u. S.
Kr « » « . LLenkk

Zn verkaustm mehreve
Eiche« auf dem Stamm.
—Joh - Punke^TweelbSre.

NÄUenbrok . Zn verkcnif
2 bis 8000 Pfund

Kuhheu.
Gerh. Böning sen.

Zn twrk. «ine best« 12i
Stute,

"" NZlach.
1 .70 Mete« «Mb . §M«n»

ein IjÄhnHor

BelMer . Die Pferde sind
fvomm in jedem Geschirr.
B . Wendeln . Garrel i. O

WMMerm
Die zum Nachlaß der

kürzlich verstorbenen Ww.
Bakenhns zu Donner¬
schwee gehörigen

« mWe.
nämlich:

das an der Donner-
schweer Chauffee Nr . l8
belegen « Wohnhaus mit
Scheune , geräumigen
Stallungen und eingr - !
bauter Bäckerei sowie
Garten , groß 67 Ar 83
Quadratmeter (von der
Besitzung laßen sich
mehrere Bauplätze ab-
trrnne « ) ,

2 . zwei Bauplätze an der
Junkerstraße . groß zu¬
sammen 15 Ar 25 Qua¬
dratmeter,

3. ein Bauplatz daselbst,
groß 3 Ar 55 Quadrat¬
meter.

4. die an der Dvnner-
schweer Chauffee bezw.
an der projektierten
Junkerstratze belesene«
Wiesen , groß zusammen
1 Hektar 66 Ar 71 Qua¬
dratmeter , vorzüglich zuz
Bauplätzen geeignet,

5 . die beim Krähnberg be¬
lesene Wiese , groß 2
Hektar 0 Ar 7>Quadrat¬
meter,

6 . sieben Bauplätze an der
Krahiwerg striche , groß

sollen mit Antritt auf die¬
sen Herbst gegen Meist»--
bot verkauft werde».

2. Verkaufstermin steht
an auf

Leere Aisten
W verkazrfett.

Meiin-airdusstraHe 27.

dunkel, massiv Eiche, ge¬
schnitzt . Büfett . Kredenz.
6 Stühle mit Lederpolster,
hell Nußb . <Sat . ) . geschn ..
innen Eiche, Bett mit M.
gr . Spiegel -Waschkommo
de mit Marmor , Zittriger
Sptegelschrank , Nachttisch
mit Marmor , Persertcp-
pich , altes Sofa , ovaler
Mahag .-Sofartsch zu verk.
Besichtigung nachmittags
von 414 bis 6 Uhr.

Tauben straffe 26.
Sa
4-6.

arg Z . v . j . ^
SchützsnHosstr.

7Vk E . MM. BeMsE.
eif-ern-e r4echffd -Le u. Kiw-
derdstÄr-elle.
_ HaEenftwK « Z4.

DÄAgev
M vor! , bei kl. Quoten.

Habnitratze 34.
MWsholl , Gcm Mef -Ä-

stsde. Kms« 2 W -rdrr in

W « UWA.
H. Willens.

HsAdschrifteMeutMtg
K. AEchtuß üb. LiMvaLeB.
LerlEte . FÄn -gFeit . . Fehtsr
WiM . b. BsrrrsStruchl .Heü.
Mt ukv . 2 -kk. gamz LMs-
führAch 5 Grörrinq.
H«MWv er45 . CeLexstr .62II

Zu vsrZmrfen ei« Wt.

WUW
Mtd eiiNM ieichri. Pferde.
G . Wöhrmann , Ma«kt 10.

Zu k-Mstm gesucht

IMU 8e«M «r.
Offerten mit Preis Mwer
X . N- S87 Gesch . d. Blatt.

SmerssU.
re» A. Mtz r. 8,

nachmittags 5 Uhr,
in Thiens Gastwirtschaft
an der Dounerschwrer
Chaussee.

Jede wettere Auskunft
erteile ich bereitwilligst.
W. Köhler , amtl . Aukt.,

Haarenu s. 7, Fernr u f 656.
SMrtwagen mit Pertwck

M vesckasÄerl.
RebenstvaHe 14.

Zu verkaufen
2 schöne jg. Lindenbärrme

mW Oelpftanze« .
Osternburg.

Werdenstc-a sts Nr . 11.

1 Fuder Mt . Dünger
Ms « echvaS trocken . Torf
«der Holz zu vsrtcMschen.
Das>. 4 KsMnch-mdsuer zu
Verk. Brüdorstvsße 33.
Km Laufe d. Worbs Mff.

MWM.
MN . auch MM Pflanzen.

Herm. Beyer . Mptteustr.
^ tMsfrHr. Zu vk . Mches'

ett.
Tischst«.

Ziegerrhf
Gäch. OeEu . T

Dürrgev
verk. ZunchnussA . 14.

Siunkelrühen
zu verkaufeu
^ kyer . ,,BMerSM »^ L

Eversten 3. Zu verkauf.
Runkelrüben.

Kasperswrg ly

Pfefferminz
und Bittern,
alk. fr., Lt. 3 F » . 4,SO

Meyer . Wallstraß « 10.

Mrt dem

UWAO - NWgk
naht euch das

Osterfest»
Dazu empfehle ich mein noch
de« Berhältni' « n nach gut

ssrnerres Lager in

StMl -MWÄ!
wie:

Sekdeft - KsstÄMS
m sehr schöner Machart n«d

Farben,
Asfüüme in Wollstoffen
« Suter . Kleid « . WSM.

Bfufe»
in großer Auswahl in Seide.

Wolle, Waschstoffen,
Gummi - refp.

Reße « - Mäntel
in «sch guter Bn- fLhrsng.

VnSfifch -Ko - Üms.
Ferner:

M» jAnzügeKllWrll ijn gnten preis»
ZUWkff - i werhOuakiräten

Zeder Besuch ist
kohnend.

k. Krüvberg,
KnrwiSstr . 5 « . 3,

Lelrfo « 84S»

Zu kaufen » es« ,

W« 8K .
°°.ÄL^

Ü. MÜ . MW.
Allgeb. u- I . P . 464 an di«
Ge schästsst , d. Bl - erbeten.

17er Wsrßw.. ISor Roi-
wöM m c« >ew . QMÄWt.

FW . Lederhss.
OLM-JnWlheiM «. VH.

AMWUlM
in Rastede.
Der Kirchenrat beabsich¬

tigt , die hier mitten im
Orte und an der Bahn¬
hof- u . Peterstraße wun¬
derschön belesene , bisher
vom Organisten bewohnte

Geschling,
die sogen . Kösterei.

bestehend ans geränmi-
«em Wohnhaus«, do.
Stall «nd einem 41 Ar
73 Quadratmeter »ro¬
ßen Garte ».

mit sosortige « Antritt »u
verkaufen.

Hierzu ist Termin ans

MM . r. AM
nachmittags k Uhr.

tm „Rafteder Hof" »»be¬
raumt.

Von dem Gartengrund¬
stück soll event . eine Flä¬
che von 2 bis 3 Gch .-Saat
auch für sich zum Aussatz
gelangen . Hier bietet sich
die denkbar schönste Ge¬
legenheit zum Erwerb

Wer MMe.
Dese » . Aukt. , Rastede,
De? gesunde, ver¬

gnügte

MlW
beginnt wieder. Bitte
um rege Beteiligung.
Will8 . zs MM.

Restaurant
zum Badestrand,

Ecke Elisabeths «.

Zu verkauf , mehrere gute

VeirÄeW-UiM-
« L Mlsmes.

_ Kastanienallee tS.

RttskS LsMk- Ml,
Inskt Bilkmün

! ist wieder eingetroffen.

Doanerschweerftr . 58,
Fernspr. 413.

Kaufe festsitzende
Muckerr.

Zahle hohe Preise.
Büsinq . Nadorsterstr . 64.
DedeSdsrst Die Hengst.

haltungsgenossensch . Land»
wayroen laßt

Seil » » z M8.
nachmittags 4 Uhr,

L
öffentlich meistbietend ge¬
gen Barzabig . z . Schlach¬
ten verkaufen.

Heinr . Hülseduk« .
Auktionator.

Eier-
WßMsB

fü « S, 15, 30 g . SV Stück
vorrättg.

Lrvkt Völker.
Langestraße 48,

- b. Rathause. -—-

Ohmstede S . Zu verk.

Erbsensträucher
sowie

Gänsebruteier.
Zoh WilleeS , Tilchiermstr.

Z . vqck. Mehens Kcmv.-
LvrÜon. Massiker. Bmbd.
Erfind . , engl . Uitterr.-
Briefe , kl. Handkoffer.
_ Kaifsrstr. 16 H.

Oster - ksrtev.
Li -nst : VÜHLSU,

S« ns »si»atzr 4S , b«tm » .-»ttzeurs« -

S
Wichtig für die

. Herren

Offeriere als dost « »
Streckmittel des r «°
bars

geschn.

WeSM.
Herr Höhne schreibt'

JhreHopfendlüien eign
sich ausgezeichilei »um
Strecken von Tabak.
Ich nahm aus gesandte
5 Pfund nur '/« Tabak
und die Mischung
schmeckt ausgezeichnet.
Geruch «ad Bland ist
gut. Auch fand ich . daß
meine Nervosität « sch¬
ließ . und ich kan» setzt
wieder gut schlafen,
sei idem ich meine
Hopfenpfeife rauche.

8 Pfd , Postko«
Mt . lo . tzv.

Großes Muster gegen
Einsendung von Mk.

1.— frartto.

Roch L Cs .,
Dresden SS zr»

Wir empfehle » uns jUM
A « k«« f » Ser Porte«
leerer

Fässer.
Arme? FMgOev
AWchgst W. s . S . .

Bremen,
Jndnstriestv . LI,

Zernsprecher vivand 33?si
Von der Reickssabftelle

Berlin »ls Aufkäufer zugtz-
lassen.

Zw verk . 1 Hahn, 2—3!
Hermen (Hüben, schrvevh
Aaisch . Mr Zucht.

M elkbriMk 41,
OMtzchnr«. Zn ver?« nf.

Wch-e <rm KBbem
stehende Mrerfarchige

- Quarre. -
B icchrrhosSaLoe 19.

Z . veE ManAbohMNz
wsichM . . tt. Pvrlb . » . F.

Fr<mkenstvaHe 12.

Volkstümliche

Damen und Herren aller
Kreise,

Dienstag , den S. April d . I . , abends
8 Uhr, im großen Saals der

„valoa " Lll Vlüeodllre.
veranstaltet vom

AMSM !» M WW » « MttMSl.
' .

MBoFBarn W » :
1. HoheNfriedbe »«»« Marsch, «usgeführt ». Olden¬

burger Musikverem.
L Ansprache.
3. Schülerinnen -Chor» a> BiSmarcklied.

dj Bismarckwsrt.
4. « »dicht t „Bchmarck ".
5. tzsftreber

. 3 w L» l M tzU Wk SIMM
'
.

(Herr Pastor Bode -Bremens.
6. „ Nusiria -Termania " , Milnär - Potpourri, suS»

geiührl vom Oldenburger Musikverein.
7. Gymnasial Tborr ss „Sie sollen ihn nicht habett

den freien , deutschen Rhein "
, b ) Dir möcht ' ich

diese Lieder weihen, geliebtes , deutsches Vaterland ",
8. Schlußwort»
9. « emeinsamr » Kted » « O Deutschland hoch ip

Ehren"
, begleitet vom Oldenburger Musikoerein.

Programm « als Eintrittskarten sind für ?0 >vfg.
im Vorverkauf zu haben >m Zigarrenge ' chäft Kollier«
und in der Buchhandlung Segellen ( Kasinsplatzj, außer¬
dem an der Aüeodkasse.



M Kleicisk" unc ! 8Iu 3en.
Dokksls , 85/160 cm breit , gut« vn »I.,

»okwsrr , btsu , braun,
psillstlo »,85/100 cmbrvit, Io xLaxixst.

bsrbea.
vlusonosirls , elnksrbig u. xemuelert.
Lbinskespp , oiaksrdig u. gemustert.
Voile » , 1 >0 120 em breit, io deäruelrt

uock bestickt.

U8 !Z8 IsUrgtzeills u . mm » .
Lsickono Sluson io reicbl . Xusceskl.
Voll » - Liussn , mockerue Vsedsrtoa
Impeügnisi -ts Lsiclon -kliLntol
>L!oicier -k1vok« io V/oUs, ÜLlbvoil«

uuck Leicie

Lokwanis ldnüsf - Llfümpis

äcktel-nstrLSsa37, Lek« ISruungsttsasrr

IkSllök-
! ldelij »- , kssBm», p»I«.ß
ltsts , iöcckeo, Wv»«a, j

ftvek», WterrSoil«,
Kinüerbskieiöimg.

^v» v,dloea «tx.»okort . I

LokSrL g» «A von
E^ rLllsrdskloiSoL^
j i» sigonon AsrllsMN »»«

ra n>Lssigen Preis««.

S- Nsdlo
lab . r Lug. Neivüiag.

bsrnruk Ur . 3.

klavier-

IlKlerricdr
« ach einer guten be-

tvKtrten Methode erteilt
kneüs ?,'onrre.

Ma rgaretens «». 8» .
Spvrtslarrt kür

üsut - u Lssvklö btslsllion

vr . üoräos,
Lomdurg , OLasomarltt 35.
(10 — I , ö—8 , ^oautsiis iO— 1)

brauchbare ) reparatu -be»
dürfiige und auch solche, wo
eine Reparatur nicht mehr
Möglich oder nicht lohnend

ist. zu kaufen gesucht»

Klavierstimmen
und -reparieren.

Seiten - Instrumente,
Bestandteile
unv Saiten

stets vorrätig.

Zolls , kedbaell,
Etisenstratze 4,

Aelepho « SOI.

Zu verk^ 2 mrierhaltE
parke Pferdrg schrrre mit
tvewer K^Äuzleime.

Damm 2V.

Misch, z . v . Sormeiest ' . 28.
I 2 Vetrol ..S1ehlomst «n r.vertäu xu . Wuuic ^ ü, o.
BroiliuisHine n , vertäut.

lLrLÄeMmL « LL.

Mt - llslelklit'
Xnakaattol brole » Ser
Un tV . 3s . kiloiststr 36!
iUocdäadnd . Uollen ,
ckorkplate). Tel . liur
küre« 4543. Veodaek - I
tuazvo (» uk koiooa , io l
Locke - Kurorten etc .),!
brmittlg . spvriell las2ivü - unck Ltrokpro-
»ossen ! io- u. Xuskj

Ltstrutd-
^ uuNllntt«

üb . Vorleben , l -ebens-
van - cksl, Verlcokr, vs-
sunckkeit,8inli «miron,!
Varisägao .klitLMoto . !
». all. deutsch . , östsrr .,
neutr . kläts . vleiirst ! !
Luverläützsil Paus . !
kroiwUI. Xaerkenaun - I
gen , u . o. von ScbSr- i
ckeo , ftectusaswüiin , l
ki . ktern , vtlirtecen . I
ltsutleuteo o. viel, «on- i
stig .Stünckevbeweisen S
absoluta Vrtrsuens - ?
wLrälgkelt. itstsekISge I
xrstl , io unsutüllig . i
Kuvert odoe ktrmo.

spariLi - Ldlaiioox
tür

Hauer)

Musen - - KSeks
Kostüms - KSatsi
. klLilior - -

t4o »v »bl»»aä«mg«a '>»4 i
Leo<i»' uog«o «a art , .

g . 8 . Lebrelr

r libii.

Kaik. i-^rsum
u. kalk . Vorschule

ra » Laut »« « u » «il
LSSüoNsir,

ällzuststr . 3i , stssroa-
vsvkstrsss » l.

XnmeI6unAsn kür üse
neue Lot ' ul^skr verclan
täßl. «ntASAengsoomweo.

LLsl ^ al.
Ermittle seit l6 Wahrer

mi: grotzem Er 'o '
ge ro dis¬

kreter, zarter Form sm
bessere

„Ehen".
« . »uba ^k. Sag»' (Lippe),

5

«

öU köeK

äer Loxk-

: dLM. :

EvctMn 3 . A» sakmrf.
2 Gäns « ( Häilnx ) .

Wkw. I . D . Metzer.

„
^ > V63

"
-

I^ 325MI >0k

Ho ü » » evv » e,er okn«
Xlkokul rur tü ^ l. ? ü « Le
uocl Leia >x uog üar

kopkk - u»

io kiaschoo lkk . 2 . 50 2 . 00 1. 23 l . oo.

„ I^ IV62
" - t^ 3Ui0s '

6M6
in Oossu ro 80 dlS 40 k^ g.

ppesLpiißsi' - kiikiilsM
l^ ^ GßÜLlXIlI

^ ichtenaariel -kkrsuter -LLcier io ^ s7kt
1?»bi« tt « o kür k bLüer 51 »rk

Snsnnsssvivessase i^ l. 1 .80 . Slrtzsn «,»» »» «»
bl , 1 .4S . k> »0L . -8l -annt «,sin bl . 1 .LL.

Murnsnbooeül bl . 70 Vi-iUsntin » bi . 40 ^

^ 3 ^ls1pu ! v65 „ ^ CX
"

oiustubol^

^ L ^ NVi/V ^ IpuIves
' vsto 10 k^

sg.

IKstidl-

^ubs
k-sdsoo . . . 128 - 73^
2skn « obI . . 140 —83^
lüdui - in . 180^
Lemin » . 45^

2 »kn-p »»1» io Oluslioseo . . . Voss 1 . 8544

bl. ^ 25 - 140

4 M bloiZlöckrdsn - vukt — Vvil<beo-
3uws1 — bilvelordlüts — Lcdloß-
VeiiLva . ^ ^ — .

^Liindüi -Zten V. 35 ?s. b . 3 . 50 ^l.
t ^ L ^ elbürLten . blLLrbürsten,

Olemens

L Lomp.

VIÄsrrvirNF,
stittsksikLsso — ^üstlvnstraLso.

gewaschen » mit gut erhaltenen Beinlängen
und nicht abgeschnittcnen Füßen , werden

für 150 Ml . pro Paar wie neu hcrgerichtet.
- Selbst in Halbschuhe » zu tragen . -

Sie erhalten aus :
6 Paar zerrissenen Strümpfen 4 Paar

gan ; e,
6 Paar zerrissenen Socken S Paar

ganze.

kr . Ulsukv,
0 ! 6lvrLDrl» r»A , Oonnsrsekvssrsti'. 481.

vis Wen kml - ieiimM
kll « kL« » bv >n uu «I SKS<Io1i » n l » Uoskscls

oorcitst bis rum Llns ^ krlgsu vor . In Icls ^» so>
-.
'lassen «virü üureb 1ira ! vt <lus1I « keksncliunA clei

Zotiüler » ioNsr « k ' vi -^ srrrng erhielt.
Prospekt ciurvb nie L- irsNtio » , Vtlkvlmstr. IM.

MM MsttllSsl 'MMW
beginnt mit dem heutigen Tage-

Ich lode zum Besuch derselben er¬
gebenst ein.

SP «zialhauS für feineren Tameupntz

Voo üsr keisa rurüek,

arsoaso , aerr -nstr -. IS.
br »L« l,LliviL uoü Lot-

biaüooKsoastsIt,

LllülLML
Gaftstr . S3.

Diese Wacher

öür LMS der
M6 Sees.

von kr ' Leclen,

Bremer ZAchielhM.
Mittwoch , den 27. März,

abends 7 l4 Uhr : „Der le-
benb e Leichnam ."_ _
Bremer ßtsirtthester.

Sonntag , den 24 . März-
>918. nachmittags 2l4 Uhr:
„Der F-reiichütz."

Sonntag , den 24 . März,
abends 6^4 Uhr : „Die Hu¬
genotten ."

Montag , den 25 . März,
abends 5 Uhr : „Kauft ."
Der Tragödie 2 . Teil.

Dienstag , den 2K. März,
abends 7 Uhr : „Erdgeist ."

Mittwoch , den 27 . März,
abds . 6l4 Uhr : „La Tra-
viata .

" — Hierauf : „Der
Schneemann .

"

^ ttvinLtsgösuvks^

WWW
w . Häusl , erz . Oldenbur-
gcrtn , gr . , statt ! . Erschein .,
mit ernstdenkend ., gebil¬
detem Herrn über 35 I .,
in gesicherter Lebensstel¬
lung . Strengste Verschwie¬
genheit zugesichert . Ange¬
bote unter K. A . 41l an
die Ge,chastsstelle d . Bl.

Ifsmüikkl -^ Litt ' jLhien

Berk- -ungs -« nze,g-x.
kllBüS Wslle
IMi WMUkk

Verlobt !:.
DsLserkLwee.

Llbeoburz.

Wer enieiLr Un-Lercich -t im

Osßorton unter K . N . 421
cm die GvsekafE b Bl.

Wer erterU encer ^ ruu
Klavierunterricht ? Angeb.
mit Preis unten K. E . U5
an d . Geschäftsstelle d^ BI.
blanfs «' . Bioliii - . Lauten . .Ä »Uv ! ll , Mond .» Untere-
f. Ans. u . Ftg . ert . ers. Lehrer.
Lä h. Don nerschw.rstr . 55 l.

Eins . Fräulein , 40 I .,aus bürgl . Familie , sucht
Bek . mit Frau od. Fraul.
zwecks soniugl . Spazierg.
Angebote unter K. G . 417
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

er.
Sonnt . : „Wallenfteins

Lager ." „Die Piccolomi¬
ni .

" Anfang 7 Uhr.
Montag >1ü . Vorstellg.

für Nüstungsarbt . ) : „Ma¬
ria Magdalena .

" Anfang
71/2 Uhr.

Dienstag : „Die Bäue¬
rin .

" „Am Bahnwärter-
Hans .

" Anfang 7z4 Uhr.
Mittw . : „Wallenfteins

Lager .
" — „Piccolomini .

"
Ansang 7 Uhr.

Sonnt . : „Wallenfteins
Tod .

" Anfang 7 Uhr.
Montag : Neuheit ! Zum

ersten Male : „Bachstelz-
chen.

" Anfang 7 Uhr.
Dienst . : „Wallenfteins

Tod ." Anfang 7 Uhr.
Mittwoch (Vorstellung

für Auswärtige ) : „Bach-
stelzchen. " Anfang 4 Uhr.

Der Vorverkauf für die
Vorstellungen am 26. , 27.
und 31 . März beginnt am
Montag , für die Vorstel¬
lungen am 1 ., 2 . und 3.
April am Dienstag.

Bei siegreicher Abwehr eines feindlich « ,Angriffs fand den Heldentod für Kaiser
bleich an der Spitze seines Slogtrupps brr

Feldwebel -Leutnant

8 ! eAkrLer!
aus Hsrnmerstel»

Inhaber des Eisernen Kren ,« » S . SN, »des Kri « i»r. «»tug . Kreuzes 8 . Klaff «.
Sein Schneid vor dem Feinde und seinePflichttreue waren ebenso vorbildlich wiesein echt kameradichaftlicher Sinn und liebens-Würdiges Wesen.
Geschätzt und beliebt bei Offizieren undMannschaften , wird ihm ein dauerndesehrenvolles Andenken bewahrt werden. '

Sm » amen des Regimentsr
V ^ vdsr »,

Dderftlentnant u R « g »s -Kommandeureines Uandw .-Lnf - Stegimenis.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Ldenstroh «, d. S2 . März 1918.

Heute abend, um 7 Uhr, entichlres sonstund ruhig nach kurzer Krankheit unser lieber
Vaier . Schwiegervater , Grohvaler vnd Ur-
gropvater , der

Rentner

Lori vörrisr
im Alter von 8g Jahre ».

In tiefer Trauer

die Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet am Dienstagden 36. März , 12ch. Uhr, vom Lrauechausr

aus statt.

Lsterndnrg , d. 23. März 1918.
Heute morgen, 6 Uhr , entschliefsonst und

ruhig in seinem 83. Lebensjahre m ser lieber
Vater , Grohoater und Schwiegervater , der

WUlM MW
Die trauernden Angehörigen.
Beerdigung Mittwoch , d . 27 . d . M . , 3X

Uhr , auf dem alten Ostern burger Kirchhof.

Statt Ansage.
Ofterubnrg . d . 21.

März 19io. Heute
morgen um 3 Upr!
wurde uns unser in-
ntgstgelicbter Sohn ^
und Bruder

ZUarrs
im Alter von 12!
Jahren und 5 Mo¬
naten nach kurzer,!
Heft . Krankheit durch!
den unerbittlich . Tod
entrissen.

In tiefem Schmerz
Frdr . Lippert,

zurzeit im Felde,
u . Frau geb . Kachler

nebst Kindern
und Angehörigen.
Die Beerdigung fin¬

det am Mittwoch , d.
27 . März , nachmit¬
tags 3 Uhr . vom P .-
Fr .-Lw -Hospital lab !
2Vs Uhr ) auf dem al-' ten Osternb . Kirchhof j
statt.

Die Uebersührung j
der Leiche der

Frau

MW W
findet Montag , den
25 . März . 9Vs Uhr.
vom Pius » Hospital
aus statt.

Die Angehörigen.

Dankfagunge ».
Node -Äirchen. 23.

. 1918. Für die uns erim?
iE W>l>HÄU«MÄS. >E

- TeUmchme b .-i d-emAip
ificheiden mrfever rievc»
i V-erstorbemm l" Et w»
«Men u-nscrn

MWWW

Donnerschwee . Fürs
Vaterland fiel mein
guter , treuer Sohn,
unser lieber Bruder

Haas
im Alter von 21 Jah¬
ren.

In tiefer Trauer
Ww . Anni LübbeS

geb . Behrmann
und Linder.

2,
Familie Schmarbwi^.

Oldenbrok . Für die vie¬
len Bewerfe der ^
nähme beim Tode unstr
kvsben Mutier . SchwiE
u Groftnrultter . sowie v
Past . Friedertchs u. Hrw
Vast . Bulimarm für
trostreichen Worbe A
S -arw und Grabe der C
schsasenen unser» ,

WW M
ttzamikie O"ke«^

MAL.
FNbmrick ». Adrt-i-r.
raick « Bo -tbereiwE
ze-nLv ErsoLae. Deste



Beilage ^ , .
zu Nr. 62 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, 24. März 4946.

Ru§ Srm SrohderLsgtum.
stvchdrulk unserer « U detondereu Erichen versehenen 2-i«en - rriHt » W

D, , mir gensurr Quellenangabe ze- atter . ViNciLun - en un » VertchU
- her orutlvc L»rtv » « » »üe tl»h tzrr ^ rttueiiung stet» » rLkam« »».

Otoenvurg , 24 . März.
* 5V Jahre Coburger L. C . In Viesen Tagen dann

Aner der cftt - sttn schlagenden ftudeuflsi .s . i Ter >..ä . . de . d e
Lculsche Landsmannschaft (veobnrgee L . C)
aus sein SOjähriges Bestechen zurüü 'bciaen . Gegründet
im Jahre 1808 zu Kassel , nahm die Dänische Landsmann-
scha >t einige Jahre später zu ihrem ständigen Vorort die
Sladt Codnrg an , nach der sie auch Len Namen Cvourger
L. C. führt . Alljährlich versammeln sich in den Psingst-
tageü daselbst die Vertreter der aktiven Landsmannsä -as-
M und des Alte -Herren - Verbandes , um über d e irrnel-
xen Angelegenheiten des Verbandes tl>re Beschlüsse KU
fassen. Ter Coburger L . C . ist in über 60 Lands¬
mannschaften an den Universitäten des Deutschen
NeiäM vertreten und hat sich durch seine Ausdehnung
jllnd seine geseilschaftliche Stellung rin hochgeachtetes An-
sthen erwocb - n . ^Auf den Grün lagen st eng nativn l r
Desinnuirg aufgebaut , hat die Deu . sche stanüsm -annsciMst
zur Erstarliing uud Verbreitung deutschen Wesens
jlliüvesentiich VAgetragen , und ihre AngeHär g n Waren
mit die ersten , die M dem Lroßen Ringen siir chr Vater¬
land hinausgezogen sind . Im Jahre 1913 hat sich auf
Grund der Macburger Beschlüsse die Deutsche Lands¬
mannschaft mit den anderen drei alten schlagend n Ver¬
bänden der Universitäten , dem Köjener S . C . , der Deut¬
schen Burschenschaft und dem V . C . , zu dem „Kartell der
Mer schlagenden Verbände " zufammengeschlossen , um a .s
solches gemeinsam die Interessen des Wafsenstudeuten-
tums zu vertreten . Infolge des Krieges , der fast alle
Ihre Aktiven , Inaktiven und viele Alte Herren ins F -eD
« rufen hat , können irgendwelche Veranstaltungen des
Verbandes natürlich nicht abgehalten werden . Nur in
den dielen Feldvereinigungen des Coburger L . C . , de
sich in Woher Zahl auf allen Kriegsschauplätzen gebildet
haben, Werden die alten und die jungen Landsmann-
schafter in stiller Weise den Gedenktag an die Gründung
Ihres Verbandes begehen und dann Wirer bis zu einem
ehrenvollen Frieden in den vordersten Reihen ihrePflicht
tun . Die zurzeit Vorsitzende im Verbände ist die Lands¬
mannschaft Brunsvlga Ln Leipzig.

* Oldcnburgrsche Landesbank . Dem Geschäftsbericht
de- Vorstandes entnehmen wir : Die Gesamtdividende wird'
wiederum ^12 ^ Prozent — 30 ^ per Aklie betragen . Die
tzn 31 . Dezember 1917 abgeschlossene Bilanz und GcSvinn-
rind Derlust-Rechnung ergeben einen Reingewinn von
b97 069,19 Der Reservefonds erhöht sich von 814 024,58
aus 832 930,84 und beträgt nunm hr 69,41 Prozent des
Ungezählten Aktienkapitals . Für unseren Neubau und
dessen Einrichtungen wurden — Schlußabrechnung noch
Vorbehalten — weitere Teilzahlungen geleistet . Nach obigen
Abschreibungen stehen unsere sämtlichen Bankgebäude mit
800 000 die Mobilien mit 14 d, l . mit je 1 für
jede Stelle , zu Buch . Im Laufe des Jahres haben wir un¬
ser neues Bankgebäude in Oldenburg bezogen . Unser altes
Bankgebäude haben wir im vorigen Jahre zu einem an¬
gemessenen Preise verkauft . Der Erlös wurde aus Jmmo-
bilien-Konto bereits verrechnet . Die Steigerung der frem¬
den Gelder hat unvermindert angehalten , obwohl wir
zwecks Zeichnung auf Kriegsanleihe erhebliche Beträge an
unsere Kundschaft herausgezahlt haben . In die Berichts-
zeh fällt die Ausgabe der 6 . und 7 . Kriegsanleihe . Neben
unserer eigenen Beteiligung haben wir erhebliche Summen
sin unsere Kundschaft zur Zeichnung anrnekden können . Im
Effektengeschäft fanden lebhafte Umsätze statt , namentlich in
den verschiedenen Kriegsanleihen , von denen wir große Be¬
träge in unserer Kundschaft zu fester Kapitalanlage ohne

Auktion.
Großenmeer . Die Er-

dkn des im Felde verstor¬
benen Köters Friedrich

. TimslU.
d» rs. » r z. Z..

nachmittags 2 Uhr
anfangend.

* hochtr. Kuh,
- 2 milch, u. bel.

dito,
2 bei. Luerien,2 Kuhrinder,
I Kuhkalb,

^0 Hühner,l wachs. Haus¬
hund,

^ Stanbmühls . 1 Egge,
I Kv ^ und
« -r/k^ karre . t Schwei-

a? Schweiue-
tern Backtrog . Lei-
N,u ^.

T - nwerk . Säcke,
vz

'
^ imer . Jocheimerl

. rftappen . Dresch-^ nffel , 1 Svann-
Ä '

N - -? ^ bsäg° . Art
^ Beil , Heusvaten

Harken «ud Forken,
Lote und Haumesier,
Sense , Härtzeug , Krab-
ber;
! vollständiges Bett . 2
Kleiderschräuke , 1 Glas¬
schrank, 1 Sviegel-
schrank, 1 KLchcnschrank,
3 Tische. 1 Dnk . Stühle.
1 großen Soiegel , 1
kleinen do.. 1 Regulator,
1 großen eichenen Klci-
derschrank , 1 Schneider¬
tisch , 1 Neole und sonsti¬
ges Hans - und Küchen¬
gerät

öffentl . meistbietend ' ver¬
kaufen.

Das Bieh kann , solange
Futtervorrat reicht, un¬
entgeltlich stehen bleiben.

Kaufliebhaber ladet ein
K. Haake Ww.

Feuerholz
MeKrWer

nuf dem Stamm in klein.
Äbreiiunzen zu verkauf,-n.

Käufer versammeln sich am
Sonntag, nachmittag-

Uhr , beim Hasenveg
an der Ofenerchau ee,

Zu kauf. aes . ein cmtc -rh.

M « - LMich.
etwa 214 mal Als . Off . u.
I . N . 402 au d . Geschästs-
stell « divftsBlcittes

6er LeMMs LeyLmUZd mellktt:
Großes Hauptquartier , 83. März . WTB . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Unter Führung Seiner Aiajestät des Kaisers und

Königs ist die Angrisssschlacht gegen die englische
Front bei Rrrns , Cambrai uzrd Sl . Quentin seit
zwei Tagen im Gange . Auch gestern wurden gute
Fortschritt « gemacht . Divisionen der Heeresgruppe
Kronnrinz Rupprecht erstürmten die Höhen nördlich
und nordwestlich von Croisiiles . Zwischm Foniarne«
les -Croisilles und MocuvreS drangen sie in die zweite
feindliche Stellung ein und nahmen die in ihr gctcge.
« rm Dörfer Bautx -Vrauroun und Blsrchies . Starle
englische Gegcimngrifle schviterteu.

Zwischen Gonnclicu uird dem Omigumr - Bach nmr.
den die ersten beiden Stellungen des Feindes durch,
stoßen . Die Höhen westlich von Gouzeaucour . Hau.
dicour und Billcrs -Faucvn wurden genommen , im
Tale des Colognc - Baches Rvisel und Marquaisr er¬
stürmt . Erbittert war der Kampf um die Höhen.
Von Epchy . Bon . Norden und Süden mnfatzt , mußte
der F-eind sie unseren Truppen überlassen.

Zwischen Spehq und Rvisel versuchte der Eng.
lLnder vergeblich , in starken Gegenangriffen unsere
siegreich vorvringenden Truppen zirm Halten zu
bringen . Sie würfen ihn überall unter den sch^ erŝ n
Verlusten zurück. Die Höhen nördlich von Verntand
wurden erstürmt . Wir stehen vor dcr dritten feind,
lichen Stellung.

Unter der Einwirkung dieser Erfolge räumte der
Zeind seine Stellung kn Bogen südwestlich von Cam.
brai . Wir snw ihm über Demicour , FlesquiereS und
Riberour gefolgt.

Zwischen Omignsn -Bach und der Somme haben
sich Korps der Heeresgruppe Deutscher Kronprinz nach
Eroberung der ersten feindlichen Stellung den Weg
durch den Holnon -Wald mW über die Höhen von Savh
und Roupy erkämpft und drangen in die dritte feind¬
liche Stellung ein.

Südlich der Somme durchbrachen unsere Divl.
fionen dix feindlichen Linien und warfen den Feind
in unaufhaltsamem Vordringen über den Crozat-
Kanal na chWesten zurück. Jäger -Bataillone erzwan¬
gen den Uebergang über die Oise , westlich von La
Fsre . Im Verein mit ihnen nachfolgenden Divisionen
stürmten sie die mit den ständigen Werken von La
Fsre gekrönten Höhen nordwestlich der Stadt.

An Beute haben bisher gemeldet : Heeres¬
gruppe Kronprinz Rupprecht : 15 000 Gefangene,
L50 Geschütze.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz : 10 008
Gefangene , 150 Geschütze. 300 Maschinengewehre.
Auf der übrigen Westfront dauerten die Artill «riL-

kämpfe zwischen der Lys und dem La - Baffse - Kanal,
beiderseits von Reims , vor Verdun urü » in Lothringen
fort.

Oe st sicher Kriegsschauplatz.
Infolge der durch Neubildung des rumänischen

Ministeriums hervorgerufenen Berzögnmng der Ver¬
handlungen wurde die Waffenruhe mit Rumänien
um drei Tage verlängert.

Der Erste Genrralauartiermeister.
Ludendorff.

Schwierigkett umterhrmgen konnten . Unser eigener Effektes
bestand setzt sich aus Kriegsanleihen und anderen deutschen
Staatspccpieren , im übrigen fast imr aus festverzinslicher»
Werten zusammen ; sie sind alle zu angemessenen Kursen
eingestellt . Dagegen haben die Unkosten, wie überall , so
auch bei uns eine bedeutende Steigerung erfahren , ver¬
ursacht durch erhöhte Gehaltsausgaven , Teuerungszulage»
vnd die . sehr hohen Preise für Büro - und Heizungs - Mate¬
rialien . Den im Felde stehenden Beamten haben wir auch
in diesem Jahre dix bisherigen Bezüge gewährt . Dip
Zahl unserer Angestellten beläuft sich zurzeit auf 397 ; hier¬
von stehen 132 unter der Fahne . Bei Ausbruch des Kriege-
hatten wir 197 Personen beschäftigt . Unsere offenen Depots,
d . s. die uns zur Aufbewahrung und Verwaltung übergebe¬
nen Wertpapiere , haben wieder eine namhafte Steigerung
aufzuweisen . Es waren vorhanden Ende 1917 11 K81 De¬
pots im Nennwerte von 96 355 751 gegen Ende 1916
8748 Depots im Nennwerte von 86 236 294 ./k . Der Zu¬
wachs besteht in der Hauptsache aus Kriegsanleihen . Ditz
Stücke der 7. Kriegsanleihe , die noch nicht erschienen sind»
sind dabei nicht inbegriffen . Unsere Zweigniederlassungen
haben befriedigend gearbeitet und ihr angemessenes Teil
zum Gewinn beigetragen . Der Gesamtumsatz , von einer
Seite des Hauptbuches berechnet , beläuft sich aus
2 415 841 319,89 gegen 1 907 766 175,98 ^ im Vorjahre.

ZU ZeichMg 88s Kriegsanleihe geWrt nicht
lediglich bares Geld ! AM die krsvarnisse der
nächsten Monate können schon heute in Kriegs¬

anleihe angelegt werden.
* Besuch einer Hagendcck Ticrschau in Bremen . Der

berühmte Stelling er Tierpark der Firma Carl Hagentbeck hock
von seinen reichen Tterbeständen die besten Gruppen in»
Jahre 1916 nach Norwegen , Schweden und Dänemark ge¬
schickt. um deutsche PropaGcmdavorstellungen zu geben Zur»
zeit befindet sich dieses Unternehmen zu gleichem Zweck»
seit über acht Monaten in Warschau und wird von dort nach
Amsterdam reisen . Herrn Direktor Groß vom Tivolttheateb
ist es gelungen , für Bremen als einzige Stadt Deutsch¬
lands ein Gastspiel im Monat April zu sichern. Die Firm»
Carl Hagenbeck wird damit zürn ersten Male in Breme«
gastieren , und zwar mit besten Tierbändigern und sonstigen
Künstlerm . Herr Direktor Lorenz Hagenbeck wird sieben
Riescnetefanien vorführen . Herr Richard Sawade kommt
mit seiner Tigergruppe , die er wiederholt dem Deutschen!
Kaiser vorführen durfte . Tilli Bebe Wird 15 Eisbären in
Dressur vorzcigen , der berühmte schwedische Schulverter und
Dresseur Herr Hakansson -Petoletti 60 Freiheits - und Schul¬
pferde zeigen Der Türke Aculay Said bringt 12 dressiert »!
Kamele , Dromedare und Trampeltiere , sowie Zebras unh
Zebroide , Die vier Sylphiden , sog . fliegende Luftseen , Reit«
künstlerinnen , Akrobaten , Musikkünstler , Clowns , Auguste,
ein Sudanesendorf usw . vervollständigen das Weltstadtpro¬
gramm . Die Vorstellimgen beginnen Sonntag , 31 . März,

* Der Unterhaltungsabend der Stadtmädchenschule ä,»
der so großen Anklang gefunden hat , wird am Mittwoch,
den 27 . April , abends 8 Uhr . wiederholt werden . Pro¬
gramme , die als Eintrittskarten gelten , sind bei Kollsteds,
Langestraße , zu erhalten . Der Reinertrag fließt dem Kie-
gerheimstättenverein zu.

* Das Panorama bringt in der neuen Woche Aufnah¬
men aus Finnland, vor allem von den Hafenp -lätzen,
z . B . Heisingsors , Tcmmnerfors usw . Wenn wir die Fa¬
brikanlagen , Schleusenwerke , Stapelplätze , den lebhafter»
Verkehr überall sehen , bekommen wir ein Bild , wie Wohl
die ausgewiegelten Truppen dort gehaust haben mögen.

nsct , lkrsr Vskt «u» «r. ittvstr . <L«sokerr 1<
ttsts tsinlxs ttrflik« ! unter LuratUung o /kekr-
detrakSL ). « snn 8 i« für unrj tüv kkUnstler- u
Ov1«Lenksil »- p<r.'l.lttsrrsn iv !krem örksonlen-

vrrksutea Di « Karl - o sinrZ rctiün u
ts !' kl verkgutlicd . 5 en 6 er» 8 iö uns Ikre tttlresss,
8 »o erdailSN Luton 6ie Postkarten in kiommisrion
kranku unc! »lie ( iesLiierikiiKts Von <t«em kriüs
sckiLksn 8 t« unL ckanr» Hk 1V.SV u beLtimrnsn,

tLusenä » rur Lukrie<j« nk «i1 tta perdooeo
vnter l- sskrev liefern «rtr nictrt . 8 sst «Uvr vm«
Seinen 8 erut angeda»
A - ItS ' Svkmläi » La . . Ssrlln W AS/ 7S2.

Wurzelschnittlinge, beste
Fntt ipstinz ? zur Schweine-
sütterung 1000 Ltück 14.—
WO Stil - 1 .7S verladet
gegen Nachnabme.

Hosbe tzer
Gustav Homau « ,

Mbbei , e >, K e -s eine.

Garten
voer Lanö . welches sich z.
Anlegung eines Gartens
eignet , im Stadtgebiet zu
kaufen gesucht. Gesl . An¬
gebote unter H . R . 384 an
die Geschäftsstelle d . Bl.

Gi arre zu . ^es. O . u -. 'pr.
U. K. " . -i2 >Geiu./a , !sst. d. Bl.

Ostcrnburg . Zu verk . j
Ziec»e . KN - N ^ strade 6.

Oldenburg . G :.ft!!ckst eine
gute Weide für 2 zwei-
sahrrge Heuaste.
Joh Vowinkel , Boaenst l

! Bardenfleth Z . vk . juime
j beste Milchkuh Ans . April
! ka.w»vid G W gge>s

gutes Kuhheu liefernd , m.
sofortigem Antritt auf
mehrere Jahre zu ver¬
pachten.

I . H. Hmrichs.

Zwischenahn . Wegzugs¬
halber läßt der Pachter
B . Hobbie in Ohrwege am

Mlmch.
r«! N . Wtz t . 8.,

nachmittags 2 Uhr
anfangend,

in und bet seiner Woh¬
nung:

1 4jährigen Wallach,
fromm und zugsest,

1 Rind,
1 Häckselmaschine. 1 LSf-
fclegge . 1 Kartofsel-
pflug und Igel . 1
Jauchschlitten mit Ton¬
ne , 50 Riechelpfähle,
Latten und Bretter , 1
Tellerborte . 2 eichene
Kleiderschränke , antik,
sowie mehrere hier nicht
namhaft gemachte Ge¬
genstände . auch etwa

zg FM Mgkk
meistbietd . mit Zahlungs¬
frist verkaufen.

Sodann beabsicht. Hob¬
bie , seine

Mst . Ml,"

Verkauf
eines

W « W !lW.
Die Erben d . Kapitäns

H . Homaun zu Elmeloh
Hab . mich beauftragt , ihre
zu Elmeloh , 8 Minuten
vom Bahnhof Dwoberg,
belesene

Nähere Auskunft wirj
unentgeltli - ' erteilt.

Liebhaber wollen sich
recht baldigst an den Uq»
terzeichneten wendest.

Martin Tönjes , Auktz,
Delmenhorst , Tel . 343,'
2 WWM

verschließbar , zu verka «§,
Wilhelmshaven«
Aktienbrauerei.
Wilhelmshaven.

bestehend ans guten Ge¬
bäuden mit groß . Obst-
und Gemüsegarten und
5 Hektar gleich 20 Mor¬
gen sonstigen ertragrei¬
chen Ländereien,

mit baldmöglichstem An¬
tritt zu verkaufen.

Die Besitzung liegt in?
der besten und schönsten'
Gegend der Delmenhor-
ster Geest an fließendem
Wasser mit altem Baum - j
bestände beim Hause . Der
Beschlag der Stelle kann'
event . mit übernommen
werden.

^ Lebertrem-

W Emulsion
8 Flasch « S Mk.

8 SWaven -Mgers^
chter nstr 24i»

Eckfleth. Zu verk. meA
r«re 6 Wocken atts Ferkel.

Geor g Gioy stein.
Flüssige

kmMe.
Flaschen mribring «« ,

» r . rrsasu,
Sch vansn -Trogeri«

Achternsir . St.



« »«W MM
Es wird ausgegebenr

Auf die blaue Warenka -rte Nr . 235 von Mittwoch,
ben 27. März , bis Di«nStaa . den 2. Avril.

V. Pfund Grieß.
Mf die blaue Warenkarte Nr . 236 von MMvoch,

Zen 27. März . kwS Dienstwa . den 2 . AvE.

^ Pfund Zucker.
Mus die blaue Warenkörbe Nr . 237 von DiemWag»

den 26 . Würz , bis DienÄrdg . den 2 . Avril,
'/,Pfd . Kartoffel -Stärkemehl
MM » Preise von 50 H für das Halbs Pfund.

Auf die blaue Wa -remka -rte Nr . 238 von DomrerK-
kag, den 28. März , bis Mitiwv -ch. den 3 . AVE.

1 Paket Puddingpulver
Preise von 28 H.

Mus di Mcme WarcnlarLe M . 239 von Dienstag,
den 26 . März , bis Dvenstaa . den 2 . Avril , in den uw-
benstehenden Geschäften

4 KuschLnhmihwiwfeL
KUsimmnen für 10 H.
E . Adel . Lindenftr.
K . Böseler . Nadorsterstr.
E . Dinklaae . Amalienstr.
H . Gerdes . R -ebenstr.
B . Laake . Nvdorstevstt.
W . Linzs . Laarenstr.
E . Houtrcmw Ofenerstt.
Ww . Dauben . Staustr.
E. La -ritz. Gaftftt.

Kons.-Verem.

k Nus che rote Darenzusaokarke Nr . Lg van Mitt¬
woch, den 27. März , bis Dienstag , den 2. AprU . ln
den untenstehenden Geschäften

L Paket Zwieback
in verschiedenen Packungen,
KEsrs Kassseaescbüst. Thams L GarsT.

Markt. H^ igengeMtraß «.
K. Retevsdorf , Langeftr. LenaÄkimrm. Lan«ostr.

Aus die braune WaveuzusvHkarte Nr . 16 von Mitt¬
woch, den 2"

, Marz , bis Dienstag , den 2 . April , in den
untenstehenden Geschäften

1 Me M Km-Mrie MS
zum .Preise von 1

Her 2 kleine Men ksnSenslerle MS
zum Preise von SO H für das Stück.
D . Auffarch Roggomannst . B . Iautzen . WchdmHK.
H . Boöe . Heiilgengeiststr . G . Kvllsv.-de . Langest«.G . B-rockmamz . Iägerstr . '
Fr . Degen , Schützerrwog.
W . De-Mde , Markt.
V . Greifer. Kürwickstt.
D . Grude . Laavcnstr.

Fr . Kohl , Ziegelhofstr.
D . G . Lampe . Langestr.
F . H . Peters , Nadorsterstr.
I . Sasse . Gaskstr.
H. SchrUnvor . MolKwink.
D . Schüdde . Dietrichswes.
F . Tiarks . Wallstr.
H . Tiemens Lambertistr.
G . Wallles . Mlexanderstt.
Kurwickftt.

Mus die beiden MärzabschnÄte der Eierkavte vor»
Donnerstag , den 28 . Mürz , bis Mittwoch den 3. April,
in den bekannten Geschäften

2 frische Eier.
Nus die bVaue Warenkörbe Nr . 241 von Donners¬

tag . den 28 . März , bis Mittwoch , den 3 . April,

I4 Pfund Kunsthonig.
Mus die blaue Warenkörbe Nr . 212 von Domrevs-

kag . den 28. März , brs MÄttooch . den L. AvE . in den
untenstehenden Geschäften

1 Pfund Sauerkraut
KW« Preise von 25 H M das Pfund . Gesäße find
mitzubringen.
L . Bevor . Mottenstr . Fr . IanHon . WexEd .-CH.
H . Blobrn . Lindcnstr . H . Köster , Donnerschw .str.
K . Bremer . Laarenftr . I . H . Kröger , Sieinweg.
G . Bruns . Weranderstr . H. Meerpohl Ehnernstr.
Kons .-Bsrein . Mexanderst . L . Onken . Stau.
Ko-ns. - Der .ei-N!, Kl .-Kirch.stt. H . Ostendorf . Aisgslh .str.
W . Danckwardt . Damm . A Schivper , Sonnenstr.
W . Drawin , Mottenstr . L . Stoinsiek . Lnngestr.
H . Mbncchaufen . BLum .str. F . G . StAtfs . HeLgeiststr.
L. Engelkestock. Osenerstr . I -oh . Voß . Nadorsterstr.
I . Haas « , Infan -terieweg . H Weier . Rofenstr.
H . Heims . Na -do-rste-rch. Weichert Nachf . . Lamgestr.
O. Heitmann . Heil .geiststt . I F . Wenive . Fried .platz.

Miale We-mp«. Au -guftstr.

Aus die blaue Warenkarte Nr . 243 vor » Donners-
ßag . den 28 . März , bis Mittwoch Leu 3 . April,

^ Pfund Hartkäse.
Aus die blaue Warenkarie Nr . 240 von . Mittwoch,

den 27 . März , bis Diensl -ag . den 2 . AvE . m den hie¬
sigen Gemüfchcmdlunaen

Pfd. Zwiebeln
WM Poeffe von 50 H für das haDe Pfund.

Dis Gemüsehcmdkunaen können die Zwiebeln nur
am Montag , den 25 . März , bei der V-erteilungKstelle
dos städtischen Gartenbanamts für Gemüse und Obst.
Stau 13, in- den Geschäftsstmuden vom 9—12 Uhr vor¬
mittags mW 2—4lL Uhr nvchnvrttaaZ abfordern.

Aus die grüne Warenzusa -tzkarte Nr . 12. aus die
braune War -emzu -satzkarbs Nr . 14 und aus die rote
WarenW -fahkarte Nr . 9 in den untenstehenden Geschäf¬
ten von Mittwoch dm 27. März , bis Dienstag , dm
S. April,

1 Paket Morgentram
WM Preis « von 38 Ä.
,W - Egberts . Ziogslhofstt.
H . Etters . Achtern str,
R. HallerstedeKl.-Kirch.st.
H , Hellmich. Lindenftr.
W . HLmann . Molkbrink.
G . Holert . Haarmstr.
L . KavierWw . . Nadorst str.
Fr . Krüger . Nadorsterstr.
K. Mallus . Ehuornavm.

I . Nabe «. Ofeme-rcha-ufsee.
A . Oltmanns . Amalrmsti
L . Rath . 2 . Feldstr.
E . Rütber . Bahnhossplatz.
A . Schmits . Sonnenstr.
G . Sckwüdi . Nadorsterstr.
A. Davkm . Donimschweerst
Fr . Wischhnscn . Langestr.
W . Zeuch Ebnernffr.

Nits die braune Warsnizuscchkarte Nr . 15 von - Mitt¬
woch . den 27 . März , bis Dienstag , den- 2 . April , in
dm wrtenstehen -d-sn Geschäften

1 Stuck Schokolade
!d» Verschiedenen Packungen.
M . Düving . Dmirm. A . Moksei». .Schütffngstr.L . Fischer. Kurwickstt. P . Wess-er, , Elisenstr.
L "WEt . Langes « . Nordd . Schokolade,chans.
rvi. MienHe . M -srngrdusstt , Schnttingstlatze.

H . Lanae S -onnenstt.
Fr . Onkm . Tannenstt.
K. E . PovbcmLrn.

HeiliaengEffttaße.
Frau Ida Saffe . Gasfftt.

Fr . Lirrnchs . Scheideweg . Ä . Schelfs , D . fchwsorstr
Oldtznbmg . dm 21 . März 1918._

Großherzogliches Amt.
Di « BerufsWcher in der Küstmsifcher « des Her¬

zogtums Oldenburg werden aus

öoi»MH. üen A . » z i. 8s.
nachmittags 4V- Uhr,

nach Brake i . Oldbg . , Hotel Union (Hartmanm ) ein-
geladm . Zweck: Fortsetzung der AuswraclM über die
Gründung einer Genossenschaft mit beschtänkder Haf¬
tung . Darlegung der von den Ausschüssen sestgesteMm
Satzung . Entgegennahme von BeittittSerM -rnngein der
Mcher.

Brake i . Oldbg . , dm 18. März 1918.
R . Weber.

M.
Für die Schule zu

Oberhausen und die Un¬
terklasse in Wüsttng wird
je eine

Lehrerin
gesucht. Gehalt nach ge¬
setzlich . Bestimmung . Be¬
werbungen an den Unter¬
zeichneten erbeten.

Der Schulvorstand.
Speckmann ._

SsOM-Ul!
mit un2srbi -scklii d.
Xüpssl keklsmo-

prei, nur " ,ss

liur IK. SO Icostsk ckisss
eekts cleutseks ^ rmssukr,
«oliciss , starkes Oshäuss
mit bsösi-ro-mdmiö , 30stünch
änksinvsrk , Zsnsu regu¬
liert , Merdüi » u . ^sigenssiits
iouviitsnli , 1 üakr 6sr . vis-
rslds ObrmU nseiilslvusii'oa -iss
Isliloa uaö2sig«s«>llur

^ ^

vbrss -USllvr
SsrllQ-?smpslkok 89.

O O
Täglich vormittags 9 - 12 , nachm. 2—5 Uhr

NlMW Kl ZT ölMKl - MW,
an der neuen Ladestrake des Güterbahnhnfs sEinfahrtAnk -rstraye ) . Kartenausgabe in der Geschäftsstelle.Stau 13, Ecke Rofenstraße.

Speiserüben Zentner 6 Mk.
Futterrüben Zentner 3 Mk.

Es wird den Haushaltungen der Stadt
und Ser Bororte empfohlen , sich jetzt nocheinmal reichlich mit Steckrüben einzudecken,da alle sonstigen Wintergemüse nunmehr
zur Neige gehen. _

§ armmg!
Es ist uns mitgeleilt , daß in Olden¬

burg und Umgegend das Gerücht ver¬
breitet wird,

„ dis Zeichner auf Kriegsanleihe
wüßten den Steuer - Behörden
Namentlich bekannt gegeben
werden " .

Das Gerücht, das von der westlichen
Grenze kommt, ist

als Llnsinn zu bezeichnen.
Wremen , im März 1918.

RcichZbankhauptstelle.
IHM. rhm. M !tt,

U !N. M !ce,
bc de garantiert seidesrei,
lieferbar gegen Gebot.

Sar »ei»grotzhandl ««g
Aors. _

16 Fuder
Steinschtttt

fürs Abhoben abzugebm.
B . Neumaim,

BilV und -Sb . -m-haircrci.
' -i.'.

SchlchrLester
aussetzen ist kmderleicht mit
ges. geschützt. « Nutpsrlem " .
Glänz . Auerk . 2 Stck. 1 ^
frei . Nackm. 25 L, mehr

Zimmer , Kqritz <Pr . j.
Perlebergevstr^

2 Splv
odve 8or «I«I.

0L M en> >»» a
f« » »' 13,— W

— >akem ls IS,SV,
7v«w t»r>e18, — , ?bcm !»llv
21 »I I llvom !s
»mrLSU

lkLLsprvb « MO. - rx'-üu
c « r»»n <i psr « rtska Ns«

lNskrst « X>lWS « <!
!sr illssti . Lll
lsrüe >. I ! d«!>
Lssrksas Wehsrri Lssd

Itn 2 ? ,öselwsr Lir- i63j4.

Verkauf
eines

Wegen Kränklich¬
keit Des Besitzers habe
ich ein an bester Lage
Ser Stadt bclegenes

zu verkaufe « .
Dasselbe enthält r

z WU LSks I.
WAWM ASl
8!Ä« 8. 4Mk
WO«WK.
Das Geschäft ( Zi

garren -, Kolonial¬
waren -, Drogen - und
Papier -Handlungso-
wie Wirtschaft ) ist in
bestem Gauge . Das
Haus eignet sich für
jedes Geschäft.

Antritt nach Be¬
lieben . Der größte
Lei ! des Kaufpreises
kann stehen bleiben.

NuÄ . Ms ^ SL »,
M arien str . 18.
Jaderauhmdeich . Zu

verkaufen ein bester» ÄW
vom „Rufer " .

Jsh . Strues.
Ofteruburg . Zu vk . ei«

Zuchlstamm 1,8 Gämse.
Grenzweg 2.

^ ^ — — 1 -Lanbste!!e-
Vcrkauf.

Hube . Der Landwirt L.
Pannenbnrg . Hurrel , läßt
seine daselbst belesene

L'andstcÜe,
komplette Gebäude und
reichlich 22 Hektar Län¬
dereien , sämtlich in ei«.
Komplex belegen,

am

MM.
t» W. » z i. 3..

nachmittags 3 Uhr,
in Büschs Gasthaus zu
Hurrel öffentlich zum
Berkauf aussetzen.

G . Haverkamp.
amtt . Auktionator.

1 grün . Teppich . 2V3
Mtr . , und . 1 Servi -Esch
in -ußb . od. mrtzb. pol . ) zu
kauf . gef. An>a . u . N . 22 an . . . ^ .Miale . Nald-srsterstr . 128. Sehr gute Besetzung

KÜLfks „ KpMÄäkl ! "
.

AVeinverkausl

Karrs« alte Damensirzhüie
sowie auch Bodenrummel.
F rau Zorn . Schifserstt . 6.

Hnde . Für Firma
mann L Comp , habe »«,ren zu Vielstedt beteae^
früher Schrödersche ^

Lcschung,
sehr komplettes , maffi»erbautes Wohnhaus MNebengebäuden u«d »
Hektar Ländereien
ter Bonität.

unter günstigen Srbt»
gingen zu verkaufe » .

Kaufliebhaber wvll
baldigst melden .

' ^
G . Haverkamp.auul . Auktionator,

Kaffeder -Güdsn »«, H,
verkaufen ^

t M M
ln Hocke», auch pajjeud m
Lachtzetd «.

Foh . Bogt,
Zu verkaufen
L »me ziem

Bloherfeider Cb . 8.

Schweiburg.
Empfehlen den angetanstes

wegen seiner Nachzucht
rühmlichst bekannten A«a
geldS - vr ^ M i e«Hengst

. .LdtdUS"
zum Decken.

Deckgeld beträgt wem»
tragend 75 ^ r , güst lO

LieleselS L « s ZeeM.

ÜLp ZrLütmääeksnsekiuks K
am Mittwoch, dem 27 . März ISIS, in

der „ Union ".
^ rrks » S S ULlvo

MWi » N M M
Programm « zu 1 Mk. und zu 50 Pfa -, die als Ein¬

trittskarten gelten, sind bei Kollstede , Langestraße, t>>
haben.

kLÄMkMt „ UsArlLl
Heute:

An ' ang 5 ttbk.

Preiswert zu verkauf . 6
Nutzbaum -Rohrstühle.
Weskampstr . 5 , 1 . Etage.
Ostcrnburg . Zu vk . ein

Rindbnllc . Weidcnstr . 18.

M' - irr * "

K- - .z.V: .

- -r ». .

ganz ans Schmiedeeisen, ausgemouert,
mit rmaiv », d «r inkten , rokbkank«
gescheuerten Ttahtblech - Cinätze «.

Von 55—350 Litern vorrätig , bis 1000 Liter ab Werk.

Versand LderaK hin . - Fernruf 234.

k?6il ?gsngsi3l - G?

8 ^ 2886

M . tu Empfehlungen.pstsnismiiick gosvküttt!

Ä-r «Z-

la Fabrikat.

- LröMung : ! Z- MtrLLMM , L Dauer dL§
' '

LoavtsL . 17 . ttarr SoLMsL . 2L . L ? rLlj

LVü § e !rZ vvk ! lkKürtzsiLede iM L,sNsNßl Adgs8ed88 § evs SeAlelrvyrsass.
B' il Lll «d vo » 9 6 Btt ». — llrvaeirsens 1 di '!. . Wn-ler uncl Mlitär vom bslcldsbsl ad" ärts 50 ? tg.
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(den30. März ^STS)
bleiben unsere

Kassen in der Stadt Oldenburg

geschlossen.
Nofkanktl 2 U 8 6 . L 6 . öaHin.

0 LUi 8 L !l 6 ^ LilONLÜILN ^, Xamm »k,6ttgsr«! !,vd»st
»uf rnsignistla igssrmg Olktsadurg.

U . forlmann L 8ökns.

ttLnävefksr - Zpar - L vapisknskLsss
s . O . r » . d . Ll.

L. sn6v88p2k
' ka88S 2U orclsnburg.

Vlclsnbuk '
gi8eks L.anlls8dank.

0 ! ävndu5g «8eks l . anä ^ ift8ckaft8dLnk,
s Q» « r . d. Ll.

0
'
ävndur '

gi8eks 8pLp - L l>e !k - ksnk.

8tLa1 ! iekv j( pvllitLN8tal1 ävs ttsr '
rogtum8

OiLlLNdUNg.

ck

o

o

8

^4-4

Aunstseid . Strickjacken.

De»

^ rü^ja^rskatalog
Ällstein»

Schnittmuster

ist » » scht« , » «.

H/W . Pahle
Onh . Ll . GeetftLck , Hefltefeeaat

Oldenburg t. Gi.

e-

L

dt
ws3
8
v

Blusen und Unterröcke.

au.

Srw/r ?LS/
-/6/ ?§ /> .

reißt kierckurcst üis Lrökkuuug idrar

L//-^ r/ckck/s//^// ?̂

A""
-7L L' L km. Lr« nd>». SsWMr!m !i>iIr »MM.'» «r» e,n « inr»

P ..7»
°b°r « » - jährtg . »

WUWMUWM
« . Maas.

'HÄM»

Nsr >s r«Lsr « «F
«ier » Ack« « s.

DievtSsichexs' LadsnkLT

lläil gro »»« n Vortsiisn «u»gs »1»11» 1v So «Llor» kn»iot,1ung,,
lcks/os Lnr/Z/cSs i/o/s/ 'SLLöa/tF - Ls/os

<Ak>roL0Lo/s/b » »s/or °/ or» ^s »e^/oa »sn

e?sso/7t/s F^S/ 'L0/7S0 oos / s ö/s cke) ^ -rL/'S-I -HS/7SS17
ckSS A/s / 0 SSO L/a/H L>/'

sAsa/ ?/s/ös osz -s/o - s/ 's.

s ^ ir//socko Ls/ '
k/'ck̂ s, ' ck/s ps/ -/v//7cko/-a«F ss ^s/ »/ -/ 'cL/s/Äs ^ j

po/7 F /̂g.

^ aös/ 'ss ckü/'Ä ck/s 9/ >sA//os / s ^7a//s L. St

Petersfeh « 1. Zu ver¬
kaufen eine junge , schwere,
im November belegte" ^ Kuh .

-DL
Fr . Strodhoff.

amen f. irdl . diskr . Aufu. b-
Ww. itsik Heb. . Hamburg.

Wandsb - Ch. 2- 4. K. Hei mb.tvrielitLliLkte»
xx billig . 4Z
iw Kriegspostkarte « 8^
100 Licbessrrienpostk . 4
100 patr . Flagg ^postk. 8
60 echte Künstlwk . 3^ 0
Verlag Markise, krsslsu 1164.

Das grotze

Qaumbuch
«ach alten ägyptischen und
arabischen Urkunden nur
1.78 ^k (Nachn . 2 /̂k ) , dazu
gratis 36 Wahrfagekarten
mit Beschreibung.

K. Hancke. Berlin WS.
Revaler Straße 82.

W -Wsn
k«5r,p»n,sM », 0 . 8.
Q . -,'Ltrt ck«i 8tspp-
stick e. !
lstisr lsi »o!» «lvsE

keosr-otov! Li, oll . Xrl
l.vkZer2sug , 6-sekin «».
LLttsla. L^xelrr , 2»1tsk.
K 2 KK mit « v«r«A.
N-v.ö" a . ; koil«
^«ckea. Vsr»LS^ m»t«rUkollNKklMtz.

Ourt kobisek , WMW,
IkoptoslÄssirslras»» 27.

KrsstNelis ^ rei ' ix:. t . Zo is«k5.

Ükl's'iliM L iillsMlM,
rrvÄsuLclDSL « » j . Klsdg.

Ii«« «iußvwokkasz

« 6 ar «IinSn »
ksitnvoüeirs ll . d^ i . lrlsiüsr - u . ZlssvnstoM,

Vvilor — Lsiäs — Lammst
in bübseber ^ usvabi.

üspskn- ünä Knabsri-/^nrügs,
dLsoirv.

T8 Mk.
Krüft. HandlciteV

wagen ! ! !
sehr preiswert , franko Liefe«.
k. l. iebrv ntds 1sr,poleägm 8,^ÄAMk
ZMWSSW!!!!;
Transport -arge stets vor -»
rätig in allen Preislagen«
Firma August Thysie », ^Aachen , Fran z ftrstzr M . '

M2 §K-.«»'«»LSeiVie .esMMiiMt
8g 8§ !> l>lr ^

in ? skst ^n xum 20 ? k.» !
Varlinuk. 250 ? sksts!

37 so , 1<M Pakets !
-ÄI4A, portofrei , U .jek-
ULkins. Preisliste über !
?t«0«rminr-Lsl,kau u. 3al
mlskpssklilen usv krsi . !

! Lrnsi L1Viit.1!amkurg ?z ßt.

Der schönste Schmuck für
Fenster , Veranda u.ZBaiko»
sind unstreitig meine echte»WlMUNMllW
Preiliste grat s und franks.

Versand überall hin.
A « Gnadt , Gebirgshängis»
nel'enkultur . Priena .Chiem»
see- Osteruach 14 iOberbay .)

Lu vsi - lc . : I Dr - sssn w . Hus 2 . ,obSN (ril LS , 1 Lopi snpnssss , 1
ViolinK, 1 ksssr - voir - F . 3PU1L1.
kisk ' lslcliLn -dsrl mollsn sied uni.
L . 231 d . cksn OssokiLL'TLS 'bSllE
6 . 81 . mslÄsn.

Zu der Anfang nächsten Monats stattfindendenAlklLtLSLL
können «och Bachen angenommen Werden . Dies eiben
nehme ich jetzt schon aus Lager , doch ersuch« ich um

baldigste Anmeldung.M. iSskrvsdV , Mimt»,
ZapMn 5. — Fernruf 152S.

Alle Arten

Käilte. Feile
Z. Deisseile

kaufen zn höchsten
Preisen

8. 1 Win L Lg.,
Oldenburg . Tel. 70.

Wie ZüWuleihe
im Betrage von 1000 bis 400090 Mk. kann

ohne besondere Anzahlung
gegen mäßig «, vom 6. Jahre an abnehmend«
Jahres » oder Vierteljahrsbeiträge Mittels der

Sritmilleire - AkMkkW
ZOllll M ?Wkl!!KMB«

a. G.
erworben werden.

Aufnahmefähig find Perf » an bekderlei
Geschlechts Vom vo « endete « 10. Lebens¬

jahr « am.

Näheres durch den Vertreter:

S . v . 8rllbks . MeMrg i. 8r . . LeM . 13.

N. NMlchr Vmbmirmgz . Mi» >
... LL.. . kistemit . SS,
bereitet b .' iond. - . Fähnr .» Prim - u- Einj - u . Kriegs-
tciln- z. Notschlub» u . Reikeprüs. vor. Auch Damen » u.
Abendkurs«. Disziplin , Tisch , Wohn . Vorzug !. empfahl.

BvemerZ.
Direktion : Leopold

WesN WWM

lwsdes Tlersatte vr öteNdrges velSMW

auf der Durchreise
Von Warschau nach Amsterdam

ns ZI. » z bis N. Will.

WeW Kk MI NUMÄW
werden jederzeit, insbesondere gegenwärtig , zur Ermög>
lichung des

« Wes v MgMWe
zu angeme »' enen Kursen auge^ouft. Angebote sind au
>en Magistrat Lhartottenburg , — Etest « V — zu
richten.

Lrriobtet 1831
WovLda » - - IlsSDarL.

»ollNStMsri -iodi S. ^ rii. — » «Ikniölnz. - NiülMMlsrnoIiI iS. SM

üt «shb,r «et»U8t Mit <tea Kgl . Perus ». L»ug«« «rirs°but- o« L

psknrieks - . LiaMkr .-
prsivilligsn - , Nariae-

lagsaiour - Vorbersi-
tung « - /»n - t »i1

vr. äe !ir»»er.
Ltal.

bllurlsllunß von Leekaästteu am 1. äpril uucl äuli.
p. ) »«<»' a llnad «« Soocierkursv . dlotprük . in Kur». Teil.
Nep«titio »>»Ilvrr « ran » tz«,8i »ä»»te ««larritts - k «» im « »
_ kaei »S« «»k »»« äasdUitnng iw rnrnsn.

Hautjucken
beseit . in einigen Tagen Hout-
reme „ Rainkni " . Mäs >. Preis.

Aus unst Eproed », Berlin
S1/28S, Ujedomstratze v.

Aus meinem Land « a»
der L. Feldstrabe liegt
Gift U Z»hMk.

W . Fehlbehr,
Lambrrtistrabe 28.

Während der Schulferien
vom Sl. März bis 7. April -:

AM r Me « s!>MW.
Nachmittags 3 Ukr und abends 7 tthr-

In den Nachmit»ogs ' orstelluug n bedeutend
ermäßigt « Preise

Ab 8. April Mittwochs . Sonn,
abends und Sonntags:

Je 2 Uche Vorstellungen
nachm. S Uhr nu» abends 7 Uhr,

DaS große ZirkuSprogramm besteht auS

ZrchM » Mn : :»?
''SLL °"L!

Schul - u- Freiheitspserde 12 Tigern , 8 Löwen,
1b Eisbären , ZebraS, Zebroide «, Ponys , Esel,
Affen u. Hunde.

Aiinfilarn ' Die besten Lusikünstlerinnen d«k I
älUnsUll » , Welt. Das Sudanesendors in

seinen Sitten und Gebräuchen. Die besten
Reiter und Re terinnen derGegenwart . Deuisch- !
lands und Skandinaviens beste Akro alen,
MeisterkiownS, Clowns , Auguste «sw . usw.

Di « Theaterkasse ist von 11 —2 vhr und ab S NHr j
ununterbrochen geöffnet.



roden m« Sitte u. Ppscttl
unLe ^ar
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attl Zkeitz oöe^ D

Mai eine Wohnung mit
Garten !.. 3—5 Räume , tm
Preise bis zu 450 —
Angebote unter I . H . 397
an d , Geschäftsstelle d . Bl.

Mir Uclsiri »N« lt» U5,«i
lerkig Luw Lsibetpksnrsa

beSLtmitlen, mit Ku!turan« oi-
iung, KLmeo oncl Isrbcn io
Sisriren öa-sdeo, c!ie aoek in
tzjSLöm lskre vis rum Winter
nouaterkronden binden, eis:

Oie sLdonsun
VAlLIk^LM^ 7oü. . ksm- -i,-m».
U. kävssrossn in 10 bevvsdkcen
prsüdis rsn d-l. d . 30 ; 20 Sr.
^t . 9 .30 ; 50 St. kl. 20-00. —
klosvn -klsabsitsn, 5 ciersekcin-
„ en nzsnr nsusn « tinbsrdktron
kerben di. L.OO ; 10 3t . kl. 0.30.

WUM
" '

°
°
n :

" '
L -L

Lodünstsr uni biästsr , weil
jsiirsisirg dnuernuer Liiitcn-
»edmuek l. cien önikon. 8esls
^ oplrosen sürs 2iinn>er,blllken
vmuilsrbroolisn. iO prsvbtrsrl.
in rücn bürden kl . 6 Io , 2 ) St.
kl. 10 25. Lvh !jNgrvssns .8t>Iiroa-
Wencl - uns dendendsrn k >ng.
5 St di. 3.50; lO St. V. o .W.

ockn«evve>ss oä. rot, 1Ü Stüoil
KI. 5 .30 ; 20 St. kl. Y. O.

VersLnci bilng unä oeknsll
pr. Post unt . OsnNlietsOellos.
Lakunst. kosrnübereus Icaepp
Äeder sofort bestellen.
LSUilsr tzLamsodaloa

flöltn bei stlmskorn (liotsloin ).
üielerLrit lionigiickernnä

piirstliedsr llöke.

Junges Fränlei«
sucht

gut möbl . Zimmer.
Angebote unter K. K . 418' an d .

'

vspmiötsn

M . Wohng . Sophienstr . 6.
Osternburg . Zu verm.

eine Oberrvohnung an d
Wiesenstratze . l Stube . 2
Kammern , 2 Küchen , nur
an Erwachsene . Mietpreis
ISO

A . Bischofs L Grim m.
M . tisch 90 Markt 221.
Fr Logt» . Jul . M .-Pias >
Mbl » Zim . Doimerschw.nr.
zu verm . Off . u. K. P . 42.1
an die Geschattsstelle d . Bl.

MWMl ,^ Ü8S
"

.
Iscler »ein ei->. ltepers-
teurl Lr Näht 8t « jZP-
stioh « i« eins ltsli-
MLsoliN«. lLinci- rt.
ÜLncidsd . Tum klüken
ln. d . iisnä , od. kl»»ck .,
odns Vorsteoksn , für
sLmtliok « ku »oe»» .»n
Scduk ., Stiel . , deder-
sncd ., Sätteln,selten,
vsolren , pellen , kliem.
usv iiiektr . rsi ' ivsvkr,
mit cl. mmclervv . klAi
-titlsn . Preis p . Stüek
m . 2 ktsäeln u . pnäen
Klli . 3 .25 unter lisedn.

k. lohn , 8cd« «!m. 36,
Wieäerverlcäuser gesucht.

verlvl -en
Verl . Nr .-Karten.

Iunög . abz . Langestr . 10.
Portern , mit V .-Karten

Und Geld . Stau 11.
B . e . W .br . Sophien str . 6.

Familieu -Stammbuch
Perloren . Abzugeben ge¬
gen Belohng . bei Oberl.
Herms , Brvmmystr . 141.

Mbl . Zimmer zu verm .,evt . mit voller Kost. Nahe
der Dragoner -Kaserne . —
Angebote unter M . 20 an
Büttners Annoncen -Ex-
pedttion ._

Z . v. fr . W .» und Schlaf»
- immer . Bismarckstr . 151.
Zim . z . vm . Haarenstr . 89.
Zim « zu verm. Haarenstr . 3»

Kl . Wohnung an ein - .
Person aus sofort od. spät,
in d . Wilhelms » , zu vm.
Angebote unter K . S . 425
a n d . Geschäftsstelle d. Bl.
Zimmer die Woche 3,50
_ Markt 221.

Gut möblierte Stube «.Kammer zum 1 . April zu
vermieten , nur an bessere
Herren.

Schäferstraße S.
am Pferdemarkt.

Zwllsn -Lesueks
Retuscheur

sucht Stellung , event . in
Spezialgeschäft . Angebote
unter Ä. O . 422 an die
Geschäftsstell e d. Blattes.

Ich suche für meinen 16-
jährigen Sohn eine Lehr¬
stelle für denSadulechnikertenis.

H. Wcidhüner . Lehrer,
Oldenburg,

Nadorfterstraße 117.

8zMW.
23 Jahre alt , in städtisch,
sowie ländlichem Haush.
erfahren , sucht zum 1. Mai
oder später Stellung als
Haushälterin . Angebote
unter V . 116 an die Fl»
liale Langestraße 46.

Bl . Regenschirm m. Nam.
Wcmmie , Adlerstr . 14.

2u vselernen

Wer mittlungen auf nur
durchaus sichere Hypothe¬
ken ; für Geldgeber kosten¬
frei ; prompte Aussührg.
A . Paruffel , amtl . Aukt ..
Donnerschwee , Tel . 642.

Schwei . Aus eine erst¬
klassige Landstelle suche ich
zum 1. Mai d . I.

58-
sgls 1 . Hypothek anzuleih.

H . Meyer . Rechnungsst.

ksüet - Kssuons
Zum 1 . Oktober möglichst

zu mieten oder zu kaufen
gesucht . Angebote unter
G . M . 359 an die Ge-
^chäftsstelle dies. Blattes

Schon möbl . Wohn - und
Schlafzimmer , event . ein
Zimmer , mit allem Kom-' rt , in der Nähe vom
, lau von besserem Herrn
osort oder später gesucht.

8g . « IlMMtz.
der Kolonialwarenbranche
sucht auf sofort Stellung.
Angebote unter K. T . 426
an d . Geschäftsstelle d . Bl.
L3ja»-,iger junger Mann
fDe » . sch-Pole ) , mit allen
landwirtschaftlich . Arbei¬
te» und Maschinen ver¬
traut , sucht zu Mai Srel-
u,ng in der Landwirtsck.
Angebote unter B . 222 an
d . Filiale Langestraße 45.

W . MM
21 Jahre alt . sucht Stel¬
lung als Stütze mit Fa-
milienanschlutz aus sofort
oder später . Angebote un¬
ter K. V . 428 an die Ge-
schästsstelle d . Bl . erbeten.

M . KM«
in doppelter Buchführung
famerikantscher und deut-
scherj, mit Monats - und
Jahresabschluss , vollständ.
erfahren , sucht sofort Stel,
lung , am liebsten in Rü-
stungsbetrteb . Angebote
unter L . A . 430 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Suche für meine

Tochter,
16^ Jahre alt , gut zuge¬
lernt . eine Stelle zur wei¬
teren Ausbildg . i . Haus¬
halt . schlicht um schlicht , b.
Familienanschluß , a . lieb-
sten aus einem größ . Gut.

^ Angebote erbittetng . m. Pr . an Oelmerke » sr .- ke- sSchindler , Stau 69/70.
Zum 1 . September 1918

MMüknhaus
«nlt Garten und allem Zu.
ibehör in guter Gegend zu
«nieten gesucht. Angebotemit Preisangabe u. Planunter K. L . 419 an die
LrickästSstMtz ». ME.

I . Siefkes . Bäckermeister.
Wilhelmshaven,
Noonstraße 20.

Fr «» g. Üsveiüüi,
E ! « llenv «rm .,Vurgstr,k1.

finden dauernde Beschäftigung.

_ WWO » SM
Gesucht wird von einer

jg . Witwe eine Stelle als

Haushälterin,
am liebsten , wo sie ihre
Kinder mitnehmen kann.
Nachzufragen in der Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Jüngerer

sucht Stellung.
Theodor Decker,
Wilhelmshaven.
Noonstraße 84.

Ollsns stellen

Gesucht ei « ordentlicherArbeiter und
Packer,

der auch mit Pferden um-
zugehen versteht.

Markt 2.
Für meine Buchdrncke-

rei suche ich für gleich od.
zu Ostern l918 einen

Lehrling
mit guten Schulkenntniss,
Fri -ü Drewes . Peterstr 43

Männliche
Wir suchen sofort mehrere

MWnembM,
ÄlMdeiler,

Frauerr.
Bremer Holzindustrie,

A .-G^
Breme «. Jnüustriestr . 15.

Gesucht aus sofort einWE 8« e
nach dem Lande.

Nosenstraße 48.
Suche 8 bis 10

zum Torfgraben bei Ge
sangenen für den ganzen
Sommer . Bahnbau Ede¬
wecht.

A . Fngel . Torfmeister.

Suche auf sofort

Laufjungen
euer MkttSes

nach - er Schulzeit.
L , Ottlax,

Schültingftratze 4.
Rüftringe « . Auf sofort

etn bilanzsicherer

gesucht. In Ziegelei und
Baugewerbe erfahr . Be¬
werber werden bevorzugt.

G . Kleyhauer.

rmd

Arbeite
rittnen

gesucht.
kLsskadrik!

Stau 07.

MM.

Fräs Agnes MiinenW,
MUSS « Ctellemlmtt .,

SüNobtpr . 10»

sowie

ungelernte AMMste
suchen

Vebr. »exe?.
Nbtlg. Fahrzsugds ».

Gesucht zu Ostern etn

Lehrlirrg
für meine Bäckerei unter
günstigen Bedingungen.
W. Riemann , Rüftringe»

bet Wilhelmshaven,
Gökerstraße 68.

gesucht, der mit Pferden
umgehen kann . Zu mel¬
den bei
Aufs . Schmidt . Torfplatz.

Klavierbauer-
Gehilfe

gesucht, der ein altes Kla¬
vier in den Feierabend¬
stunden reparieren kann
und will . Angebote un¬
ter K . C . 413 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

finden leichte Beschäftigung. Ver¬
pflegung werkseitig oder privat (so¬
fern solche frei).

8 io 8 t ! llz , Liikkim
(Bez. Osnabrück , Stat . Bersenbrück )«

Eckwarden . Gesucht auf
Mai für unseren land¬
wirtschaftlichen Haushalt
ein freundliches , zuverläss

f. bessere Jnnenarbeit ge¬
sucht sdauernde Stellung ) .

H . Lüning , Bremen,
Lüneburger Straße 32.
Suche auf gleich ober 1.

Mai einen

WM KMl.
der mit Pferden umzuge-
hen versteht . Kriegsinva¬
lide bevorzugt . Näheres
in ü . Geschäftsstelle d . Bl.

Gesucht auf sofort ein
Laufbursche

od. -Mädchen
für HM»e oder ganze Tage,
für mein Geschäft Dormer-
schw -serstraße 22.

L- Ciliax^
Wir suchen auf sofort o.

später einen durchaus zu¬
verlässigen älteren

MMM.
der zugleich auch den Po¬
sten eines Platzmeisters
übernimmt.
I . H . MSuning L Sohn.

WsiMrehs.
Gesucht zum 1. Mal ein

Mädchen
oder junges Mädchen für
kleinen Haushalt.

Roseustratze 41,
Rastede . Gesucht aufMai ein

Mädchen
für Haus - u . etwas Gar¬
tenarbeit.

Göheljohanns.
Junges Mädchen

als Kochlchrling s. gleichober später gesucht.
Harms . Börsenrestaurant,
_ Bremen.

Moorhausxn bei Barel.
Suche für meinen land¬
wirtschaftlichen Haushalt
ein einfaches , nicht uner¬
fahrenes

am liebsten Landwirts-
tochter , gegen Gehalt und
Famtlienanschlutz zum 1.
Mat . Frau G artichs.

Gesucht auf gleich oder
zum l5 . April ein

j. Mädchen
zur Erlernung des Haus¬
halts ohne gegenseitige
Vergütung.
Frl. Peeke«. Kanalstr. 4.

bei Gehalt und Familien-
a uschtuß ._ G . Geil.

Gesucht zum 15. April
ein nettes,

« eM . WW«
bei Familienanschluß und
Gehalt.

Schulz e, Staustratze 12.

Suche für ein erkrank¬
tes aus sofort oder 1. Mai
ein tüchtiges , ersahreneS
junges Mädchen , das bei
Familienanschluß u . Ge
halt alle vorkommenden
Arbeiten mit verrichtet n.
auch kinderlieb ist . Mäd
chen vorhanden.

Kran W . Meyer,
Natsapotheke.

Gesucht zum 1 . Mai ein

ME MS « .
Zu melden

Meinardusstraße 30.

mlyt ÜUsMNah , bei C. van
Zum 1. AkäiHrs ^r
« WUtzÄ

oder einfache Stütze m«guten Empfehlungen ge,Frau Paul Dehlhans .

'
Bremen , Straub . Str . l

Buchsaude bei Barstet.
Gesucht zum 1. Mai , ein

Gesucht zum l. Aprilsspater eine zuverlässig,
Köchin

und ein gewandies

Hausmädchen
mit guten Empfehlungen s»feinem Hause,

î ra « Ar Bunnrmann,B . eme n,3iich. . Wagnerin ltz
.LL " »-n-

Brädchen
für Küche und Hau- sL,kleinen Haushalt.

Krau Landg.- Rai HLgst,
z . Zt . Blnmenür.

Eversten . Gesucht zum 1.Mai eine
ll

, iS
für landwirtsch . Haushalt.
G . Mey er , bei der Kirche.̂

Gesucht aus gleich ein
junges Mädchen
zur Stütze in einem Ge¬
schäftshaus in der Nähe
Bremens , schlicht um schl.oder auch gegen Gehalt.
Familienanschluß.

C. Busch.
Burg bei Breme «.

Aelteres Ehepaar sucht
zum 1. Mai oder späterein nettes

junges Mädchen,
welches alle häusliche«Arbeiten übernimmt so¬wie etwas kochen kann.
Schriftliche Angebote un¬
ter V . 97U8 an W . Schel-ier , Ann .-Exped . . Brem cn.

Stütze
gesucht bei alleinstehender
Dame . Städtischer , kleiner
Haushalt , tn welchem sichdas junge Mädchen in je¬
der Beziehung vervoll¬
kommnen kann . Schlicht n.
schlicht . Meldungen um¬
gehend erbeten an

Frau Dir . Börschmau »,
Vegesack.

Hafeu stra ße 21.
Varel . Suche zum 1.

Mai ein

zwrM. NW«
für Küche und Haus.

Frau Dr . Elaste «,
_ Drostenstraße 9.

Auf sofort oder zum 1.
Mai nettes

für besseren Haushalt ge¬
sucht.
Frau Direktor Schmidt»

_ Rogg emanustraße 1.
Gesucht zum 15. April

oder l . Mas

Mädchen,
das kochen kann.
Frau Kap .- Ltn . Schmidt.

Nüstringen , Friedenstr . 6.

vom Lande von 15 bis l?
Jahren z . Hilfe tm Haus
halt und Laden , welches
auch etwas Gartenarbeit
mit übernimmt.

G. H. A. Re » .
Sauberes , selbständiges

Mädchen
zum 1. April oder auch
früher gesucht.

Gerichisstr . 18 pari.
Suche zum l . Mat etn

nettes , gesundes

Mädchen
für Küche und HauS.

Fra « D . Weidlich,
Breme «.

Herm .-Allmerö -Str . 5.
AMes- o. SchslrM.
gesucht. Auguststra ße 24.

Gesucht zum i . Mai d. I.
etn tüchtiges , ordentliches

MMen.
Amtsoerbd . -KraukeuhauS
_ Brake.

Gesucht z . 1 . April eine
zuverlässige
St un den Hilfe
sür Morgenstunden.
_ Gottorpstratzc 18.

KI. KIÄMW«
für die Nachmittagsstun-
öen gesucht.

15.

Am M ML»
zum Reinmachen der Ge¬
schäftsräume für einige
Morgenstunden gesucht.

Nosenstraße 29.
Ohmstede . Gesucht ein

« KR MW
aus gleich.

WilkenS , Lehrer.
Gesucht für klein , städ¬

tischen Haushalt aus dem
Lande zuverlässige Silse.
Angebote unter K. M . 420
an d . Ge schäftsstelle d . Bl .

Gesucht auf sofort zur
Aushilfe ein Mädchen,
welches konfirmiert ist.

Vahnhofstraße 10.
Stundenhikfe gesucht.

Ackerstraße 37.
Gesucht zum 1. Mai ein

oder einfache , zuverlässige
Stütze , die möglichst selb¬
ständig im Haushalt fer¬
tig wird . Näheres in der
Filiale Langestraße 45.
Gesucht tüchtiges , zuverl.

Mädchen
für Küche und Haus zuml. Mai bei guter Behand¬
lung.
Hermann Nevs . Breme «.Bü lowst ratze 7.

. . St. ..
gesucht, die das Schnei¬dern erlernen wollen,

H. Matzöorsf.
Brüderstratze 18.

Ges . für Bremen znm 1
Mai oder früher ein oitch
Mädchen oder

einfache Stütze
für GeschästShaushalt.

Frau E . Neu« «««,
Kvlonialwarengeschäft,
Bremen , Pragerstr. 5L
Gesucht zum l . April »d,

später ein besseres

ZMSVW
oder einfache Stütze.

Krau Lehrer Eberhard
Wilhelmshaven,

Prinz -Heinrtch-Str . >4II
Ges. z. 1 . Mai ein eins,

ordenÄ „ j . Mädchen b. Fa«
milvemutschl. u . Gehalt.

Lcmgestraßc 33.
Suche zu Mai s. größere

Landwirtschaft ( 2 Dienst-
mäÄche-n ) tüchtige. bessere,
durchaus zuverlässige

Angebote umber Angabe H
Alters , der G-ehas-lssord«-
runq und der bisherigen
Tätigkeit erbeten unt. K
D . 414 an die Geschäfts
stelle dieses Blattes

Auqusisehn . Gesuchtety

Mädchen
im Alter von 15 biS 18
Jahren . Wilh . Orth. ,

MSmilFMÄ
auf sos . gesucht, nicht NN»
ter l8 Jahren.

Frau Pastor Wöbcke«,
Warfleth , zzt . Oldenburg,

Bismarckstr a tze 80. ^
Gesucht aus Mal ein

Kl.
od. einfaches jg . Mädchea,

Werba ck st ratze 29 O.
Gesucht zu Nlat oöet

Juni ein

IkS
nicht

"
unter 18 Jahren, ^

unseren landwirtschaftu«,
Haushalt bei Familie»«
anschluß und Gehalü ,A»k
geb. erb. unter I L. «N
an d Geschäftsstelle

Schwei i . Gr . Oldend «.
lBabnstafton ) . Suche >E
Erkrankung memes !E-
Mädchens auf satzorl
späder s. alle vorkmnE
den Arb . ein n '^l

> Uür unsere Preßluftnietung
(Akkordarbeit ) stellen wir sofort

rauen

bei vollem Fenn -Anschluß
und gegen Gehalt .

Frau Kfm . W . Ramie«.

Pensionen
Jg . Mädchen . B I - lh

sucht zum l . Mal tt »
^

kunft in g . Hau ^ '̂ vor-försterei oder Gut d
^

zugt ) . um sich lm
zu vervollkommnen.
geböte mit Anaobe ^8:„ » Lnr ^ ikes unter
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